
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1929

112 (15.5.1929)

urn:nbn:de:gbv:45:1-138675

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-138675


Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Bost
2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einschl . 5 Pfa . Trägerlohn ) .
Erscheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Matchinenbruch , höhere Gewalt
fowie Ausbleiben des Bapters usw. hat der Bezieher teineriet Anspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 112

Jeverländische

MARIAGUBERNACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 15 . Mai 1929

Neue Schwierigkeiten in Baris

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Boltscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst .)

Die Pariser Morgenpresse ist in ihren

stehe . Der volsparteiliche Abgeordnete Dr . Cremer

stimmte der Vorlage zu unter der Voraussetzung , daß

sie eine einmalige Ausnahme bleibe . Reichsfinanz¬

minister Dr. Hilferding begründete noch einmal die
Vorlage als einen außerordentlichen einmaligen
Schritt . Nach Abschluß der Pariser Verhandlungen Vorhersagen über die Sachverständigenverhandlungen
werde die Reichsregierung rechtzeitig ein umfassen- auffallend zurückhaltend . Allgemein spricht

des Finanzprogramm vorlegen . In der Erwerbs - sie die Vermutung aus , daß die Arbeiten sich aller

Vor- osenfürsorge sollen durch ein Sofortprogramm die Wahrscheinlichkeit nach noch bis Pfingsten hönaus¬
dringendsten Mißstände beseitigt werden . Auf Grund ziehen werden .

der Erfahrungen werde dann eine Novelle zur Ar¬

beitslosenversicherung folgen .

T. U. Paris , 15. Mai . Die Verhandlungen um den nicht gesichert. Auch haben die beiden Verfasser Dr.

Schlußbericht der Sachverständigenkonferenz wurden Schacht und der Engländer Stamp Vorbehalte hin¬
im Laufe des Dienstagvormittags fortgesetzt . Der sichtlich ihrer eigenen Zustimmung gemacht .

Bericht wurde den deutschen Sachverständigen von Keine Einigung dagegen besteht zurzeit noch fer¬

Sir Josiah Stamp zugestellt , um von der Fassung ner über die transferungeschützten Jahresraten und

der deutschen Vorbehalte Kenntnis zu nehmen. Die die letzten 21 Jahre , über die zurzeit mit dem

deutschen Sachverständigen hielten hierauf eine Be - fizenden Owen Young noch verhandelt wird .

sprechung ab . Wie verlautet , sind erneut besondere
Schwierigkeiten durch die Frage entstanden , wie die

Zahlungen vom 37. bis zum 58. Jahre gedeckt werden

sollen und ob sie von den Nachfolgestaaten getragen
werden sollen .

Die Nachtarbeit am Pariser Schlußbericht .

T. 1. Paris , 15. Mai . Der Entwurf des Schluß
berichtes , der bereits sehr weit fortgeschritten ist, soll
in der Nacht zum Mittwoch in einer Besprechung

zwischen Sir Josiah Stamp und der deutschen Abord¬
nung endgültig formuliert werden . Falls dies gelin¬

gen sollte , wird er voraussichtlich im Laufe des Mitt¬

wochs den alliierten Sachverständigen zur Kenntnis¬

und Stellungnahme mitgeteilt werden . Nicht uner¬

wähnt sei die Tatsache , daß es sich bereits um die

sechste Fassung des Entwurfs handelt .

"

In einer Anlage werden die Sazungen der Zen¬

tralbank für internationale Zahlungen aufgenommen

sein , die bereits seit Ende Februar feststehen .

Zusammenfassenddarf gesagt werden, daß die Bage
sich in den letzten Tagen kaum verändert hat. Große
Hoffnungen sind nach wie vor nicht am Plate . In
Sachverständigenkreisen befürchtet man vielfach , daß

es nicht gelingen wird, eine endgültige Entscheidung
vor Pfingsten zu treffen .

Die 50 Millionen Fehlbetrag in der allierten Rechnung .

Die Frage von Eupen und Malmedy .

Der englische Sachverständige ist am

Der Gesezentwurf über die Maßnahmen zur Besse - Dienstag nachmittag nach London gefahren , um

rung der Kaffenlage wurde schließlich gegen die Stim- mit dem englischen Kabinett und den City-Kreisen
men der Deutschnationalen und der Kommunisten Fühlung zu nehmen.
angenommen . Im § 1 wurde der Zusaz des Reichs¬
rates über die Begünstigung der Länderanleihen ab¬ Der „ Excelsior " will wissen , daß der amerikas
gelehnt . Im § 2 über die Veräußerung der Vorzugs - nische Sachverständige Morgan angekündigt
aktien der Reichsbahn wurde auf deutschnationalen habe, daß er unter allen Umständen in den ersten
Antrag eine Bestimmung eingefügt , wonach das Ver¬

bleiben des Stimmrechts der zu veräußernden Aktien Tagen nach Pfingsten nach Amerika zarüd¬

beim Reich gesichert werden soll .

Verbot von Rot -Front
T. U. London , 15. Mai . Der Pariser Berichterstat¬

ter der Times " nimmt nunmehr ebenfalls die Pro¬

paganda der französischen Presse für eine Erhöhung
der Durchschnittsziffer der deutschen Jahreszahlungen

in Württemberg , Lübeck und Bremen .
um 50 Millionen Mark auf , die bekanntlich in der

Ueber den gegenwärtigen Stand der Arbeiten an
T. - U. Stuttgart , 14 . Mai . Das Innenministe¬

dem Entwurf des Schlußberichts läßt sich zusammen - Rechnung der Alliierten angeblich fehlen soll. Der

fassend folgendes sagen: Eine Formulierung wurde Times" -Korrespondent seht sich – anscheinend auf rum hat durch Verordnung vom 13. Mai auf Grund

bisher für folgende Kapiter des Berichts gefunden: Grund einer Rücksprache mit den englischen Sachver- des Gesezes zum Schuße der Republik und des Ver¬

Für die Einleitung , die einen geschichtlichen Ueber - ständigen für die Annahme einer durchschnittlichen

blick über das Zustandekommen der Konferenz und Jahreszahlung ein, die zwischen der Durchschnitts- cirsgesetzes in Württemberg den Rot -Frontkämpfer¬

ihrer Arbeiten gibt, über den politischen Teil , der im zahlung von 2050 Millionen Mark des Young-Plans bund und die Rote-Jungfront mit allen ihren Zweig¬

einzelnen ausführt , warum es den Sachverständigen und der Durchschnittsjahreszahlung von 2198 Millio- organisationen und Einrichtungen aufgelöst und ihr

unmöglich war, die Lösung der Kriegsentschädigungs- nenMark nach den Berechnungen der alliiertenDenk- Bermögen zugunsten des Reiches beſchlagnahmt und

frage auf rein wirtschaftlicher Grundlage zu finden , schrift liegt . Er meint , es sei durchaus möglich, daß cingezogen .

und warum sie sich gezwungen sahen , sich gleichfalls eine Jahresleistung von 2100 Millionen Mark geeig¬

von politischen Erwägungen leiten zu lassen. Er ent - net sein würde , um den prozentualen Ausgleich unter

hält ferner den Hinweis darauf , daß sämtliche Sach- den Alliierten zu schaffen und gleichzeitig das Er¬

verständige, die an dem Bericht mitgearbeitet haben, löschen der Ansprüche der britischen Dominions zu

durch seinen Inhalt und durch seine Schlußfolgerun- verhindern , ohne den Anteil irgend eines anderen
Gläubigers zu vermindern . Die fehlenden 50 Millio¬

gen gebunden sind .
nen Mark würden wohl aber gefunden werden , wobei

Eine Formulierung wurde weiterhin für einen

Mächte an den Kriegsentschädigungszahlungen nicht
erhöht werden könne .

Der Berichterstatter der , , Times " gibt dann eine
Sonderverhandlungen zwischenDarstellung der

Deutschland und Belgien in der Angelegenheit der
während des Krieges in Belgien ausgegebenen Mart¬

beträge, die als besonders bemerkenswert verzeichnet
zu werden verdient. Der Berichterstatter der „Times"
behauptet nämlich , Dr. Schacht habe auf die belgischen
Vorstellungen erwidert , daß die deutsche Regierung
die Frage eines Ausgleichs zu erwägen bereit sei ,

falls Belgien Eupen und Malmedy an Deutschland
zurückgebe . Damit sei diese Frage auf einen toten
Punkt gekommen .

Infolge des Verbots des Rot -Frontkämpfer¬

bundes in Württemberg hat das Plizeipräsidium in
Stuttgart und alle ihm dienenden öffentlichen und
geschlossenen Versammlungen sowie jeden Auf - und
Umzug der Kommunistischen Partei für die Zeit vom
17. bis 20. Mai verboten .

T. - U. Lübeck, 15. Mai . Der Senat der Freien und

die Rote-Marine und die Rote-Jungfront für das
Kretsgebiet der Stadt Lübeck verboten .

reisen werde .

Der Schnellzug von London nach Schotks
land , der sogenannte fliegende Schottländer , über =

fuhr in der Nähe von Edinbourgh einen das Ge =
leise überquerenden Last fraftwagen . Der

Führer des Wagens wurde getötet .

Der deutsche Meisterborer Mar Schmeling
ist in New york eingetroffen .

Marschall Pilsudski hat sich in Begleitung
seines Adjutanten und zweier Majore aus unde¬
stimmte Zeit nach Wilna begeben . Nach der Re :

gierungspresse soll die Reise des Marschalls völlig
privaten Charakter tragen .

In der Schmiedestraße in Hamburg kürzto
am Dienstag abend ein vierstöckiges unbewohntes

Geschäftshans ans bisher noch unerklärlicher
Ursache zusammen . Das ganze Gebände ist in

Umfassungsmanern stehen geblieben sind . Ein Wäch
ter wurde verschüttet und hat Verlegungen davon =
getragen . Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt,

*

T. - U. Bremen , 14. Mai . Der Senat hat für das
Gebiet der Freien Hansestadt Bremen den Rotfront¬
fämpferbund mit allen Zweigorganisationen verbo¬

ten und aufgelöst . Das Vermögen der betreffenden
Organisationen wird zugunsten des Reiches beschlag- wurden am Dienstag in einer längeren Privats
nahmt und eingezogen.

Reichskanzler a . D . Dr . Marr und Fran

andienz vom Papst empfangen .

Teil der deutschen Vorbehalte gefunden , so für die allerdings betont werden müsse , daß der Anteil der Hansestadt Lübeck hat den Rot -Frontkämpferbuns , einen Schutthanfen verwandelt , in dem nur noch die

Revisionsklausel. Es wird in dem Ermessen der deut¬
schen Regierung liegen , jederzeit , zu der sie es für

richtig hält , zu sagen , daß eine Fortsetzung der deut¬

schen Tributzahlungen für die deutsche Wirtschaft und

Finanz schädlich ist. Die deutsche Regiernug wird sich
mit dieser Mitteilung an den Advisory Board (eine

Art Beratungsamt bei der fünftigen Reparations¬
bank) zu wenden haben, der dann zusammentreten
und die Leistungsfähigkeit der deutschen Regierung
zu untersuchen haben wird , worauf er seinen Bericht
an die Regierungen erstattet . Diese haben dann über

die Maßnahmen zu beschließen, die zu ergreifen sind .

Der zweite bereits formulierte Vorbehalt betrifft die
Transfer - und Aufbringungsklausel . Deutschland
wird , falls es die Jahreszahlungen nicht ohne Ge¬

fährdung seiner Wirtschaft aufbringen oder übertra¬
gen kann , das Recht haben , ein zweijähriges Mora¬

torium für sich zu beanspruchen . Drittens werden die
Garantiebestimmungen des Dawesplanes fallen , doch

sei hierbei darauf hingewiesen, daß über die Eisen¬
bahnschuldverschreibungen eine Einigung zur Stunde
noch nicht erzielt ist. Die diesbezügliche deutscheFor¬
derung ist aber nicht etwa fallen gelassen worden .

Von besonderer Bedeutung dürfte weiterhin eine Be¬

stimmung sein , die besagt , daß mit der Annahme der

im Youngplan vorgesehenen Ziffern sämtliche , aber

auch sämtliche Ansprüche an Deutschland ein - für
allemal geregelt sind .

Start des „Zeppelin " Donnerstag

Frithjof Nansen besichtigt den Graf Zeppelin " .

Ein Brief Sir Josiah Stamps an Dr . Schacht .

T. U. Berlin , 14. Mai . Der „ B. 3 . " zufolge fand T. - U. Friedrichshafen , 15. Mai . Da die Ueber - der sie sich mit dem Programm für die große in Aus

der sicht genommene Polarfahrt beschäftigte . Wie die D.
Reichsbankpräsident Dr. Schacht am Montag nach fliegung des französischen Grenzgebietes von
seiner Rückkehr aus dem Ruhrgebiet im Pariser Hotel

Fahrt zur Verfügung und auch die Finanzierung er ,einen Brief des Führers der englischen Abordnung, französischen Regierung nur in der Zeit von 7 bis . 3. erfährt , steht „Graf Zeppelin bestimmt für die

Sir Josiah Stamp , an seine Adresse vor. In diesem 9 Uhr gestattet wurde, ist der Start des Luftschiffes scheint gesichert. Es wurde beschlossen, daß die Fahrt
Brief , der schon am Sonnabendnachmittag kurz nach für Donnerstagmorgen %6 Uhr festgelegt worden . in drei Etappen erfolgen soll . Das Luftschiff wird ,

falls Dr . Eckener nicht den Wunsch haben sollte , dieder Abreise Schachts übergeben worden war , erklärte
Führung selbst zu übernehmen , von seinen KapitänenStamp , daß seine Zusammenarbeit mit Schacht bei

der Abfassung des Schlußberichts in keiner Weise Lehmann oder Flemming geführt . Als Mittels¬
seine persönliche Handlungsfreiheit beeinträchtige .

Diese Zusamenarbeit könne nicht dahin gedeutet wer¬ pecson zwischen der wissenschaftlichen Leitung und der

den , als billige er , Stamp , die Vorbehalte Schachts in Schiffsführung wird Hauptmann Bruns tätig sein ,

ihrer Gesamtheit und begünstige sie etwa gegenüber Professor Nansen selbst behält die Oberleitung der
Expedition . Die Finanzierung wird im wesentlichen

den anderen Sachverständigen .
durch die Weltpreffe unter besonderer Beteiligung der
amerikanischen Presse vorgenommen .

regierung hat thre Unterstützung des Luftschiffbaues
Zeppelin davon abhängig gemacht , daß , , Graf 3ep¬

pelin " unter allen Umständen zur Verfügung gestellt
wird . Graf Beppelin " wird im Herbst statt einer

dritten Amerikafahrt einen großen Flug um die Welt

unternehmen , um neue Erfahrungen zu sammeln .

Parker Gilbert bei Stamp .

Diejenigen deutschen Vorbehalte , die noch keine
Formulierung fanden , sind von der deutschen Abord¬

nung sämtlich keineswegs preisgegeben worden . Die
deutsche Abordnung hat nach wie vor die Absicht ,
deren Aufnahme in den Schlußbericht zu fordern . T. U. Berlin , 14. Mai . Berliner Blätter melden

Selbstverständlich ist mit der Aufnahme der Vorbe - aus Paris , daß Parker Gilbert am Montagnachmit¬

halte in den Entwurf des Berichts deren Annahme tag im Hotel Georg V. erschienen sei und eine Unter¬

durch die Vertreter der anderen Gläubigermächte redung mit Sir Josiah Stamp gehabt habe .

10,5 Millionen Steuerausfall
durch die neue Anleihe

Aus dem Haushaltsausschuß des Reichstages .

-

-

T. - U. Friedrichshafen , 15. Mai . Frithjof Nan¬

sen , der wegen des in Berlin tagenden Forschungs¬
rates der Aero -Arktis zur Zeit in Deutschland weilt ,

traf hier am Dienstag zur Besichtigung des „Gras
Zeppelin " ein . Die Fahrgäste sind für Mittwochvor¬
mittag zwischen 10 und 12 Uhr zu einer Besprechung
gebeten worden . Als weitere Fahrtteilnehmerin ist

eine Amerikanerin eingetroffen .

Die Zeppelinfahrt nach der Arktis .

T. - U. Berlin , 15 . Mat . Die Aero -Arktis hat am

Montag und Dienstag eine Sihung abgehalten , in

Die Reichs

Das Deutschland -Lied im be - beobachten , habe sich doch kein franzöſiſcher Beſazungs¬

fetten Gebiet
angehöriger herausgefordert gefühlt . Das Mainzer
Militärgericht verurteilte den Lehrer trotz der schar¬

fen Einwendungen des Verteidigers zu drei Tagen

Ein unhaltbarer französischer Standpunkt . Gefängnis mit Strafaufschub bei Bewährung und

T. - U. Mainz , 15. Mai . Ein Lehrer war vor eint - 80 Mark Geldstrafe . Durch dieses Urteil ist jederzeit

gen Wochen in Landau verurteilt worden , weil er von die Möglichkeit gegeben , das Deutschland - Lied im

seiner Schulklasse auf einem Ausflug das Deutschand - besetzten Gebiet unter Strafe zu stellen , weil jeder

Lied hatte singen lassen und beim Näherkommen eines französische Militärangehörige erklären kann , sich

französischen Gendarmen das Singen nicht eingestellt herausgefordert gefühlt zu haben .

hatte . Gegen dieses Urteil wurde auf Verlangen der

Seines

T. U. Berlin , 15. Mai . Der Hauhaltsatusschuß des | Vollsitzung des Reichstages steht der Gesezentwurf

Reichstages beriet am Dienstag den Gesezentwurf über Maßnahmen zur Besserung der Kassenlage be¬

über Maßnahmen zur Behebung der Kassenlage . reits zur zweiten Beratung . Vorher soll die Novelle

Reichsfinanzminister Dr . Hilferding wies darauf hin , | zum Branntweinmonopolgesetz erledigt werden . Der

daß die ungünstige Lage des Geldmarktes zu dieser Reichstag wird außerdem die Beratung des Haus¬
Maßnahme zwinge Während der Pariser Verhand - halts des Reichsernährungsministeriums fortsetzen .

lungen wolle man keinen Appell an den Auslands - Im Laufe des Vormittags tagte im Reichstag auch

markt richten . Die Anleihe werde zu 7 v. 5. gegeben der Ost- Ausschuß, um sich mit dem Geſetzentwurf über Reichsregierung Berufung eingelegt. In der Main - Saftentlaffung von Leutnant
und einen Steuerausfall von etwa 10,5 Millionen wirtschaftliche Hilfe für Ostpreußen zu beschäftigen . zer Verhandlung erklärte die Militärstaatsanwalt¬

zur Folge haben . Die Anleihe belaste das Reich daher Auch der Strafrechtsausschuß hat seine Beratungen schaft, daß der Gendarm sich herausgefordert gefühüt

jährlich mit etwa 9 v . H. für Zinsen und Steueraus - wieder aufgenommen . habe . In allen Fällen , in denen ein Besagungs¬

fall, also nicht mehr , als jetzt die kurzfristigen An¬

leihekosten. Die Bankengruppe werde unter Führung angehöriger sich durch das Singen herausgefordert
fühle , set das Singen des Deutschland -Liedes straf¬

der Reichsbank stehen. Eine neue Belastung des Geld¬
T. lt . Berlin , 14. Mai . Der Haushaltsausschuß bar . Der Verteidiger , Rechtsanwalt Dr. Führ , wies

marktes entstehe nicht , da lediglich eine Uebertragung
des Reichstages setzte die Beratung des Kassengesezes darauf hin , daß bei Gelegenheit der Anwesenheit Dr.

vom Geldmarkt auf den Kapitalmarkt vorliege .
Im Anschluß an die Sihung des Ausschusses haben in einer Abendsizung am Dienstag fort . Die Deutsch - Stresemanns in Mainz in der vollbesetzten Stadt Mark aus der Haft zu entlassen . Wie wir aus wohl .

fast sämtliche Fraktionen Sißungen anberaumt , in nationalen erklärten , daß sie der Vorlage nicht zu- balle das Deutschland-Lied gesungen worden sei und ,

denen man sich mit dem Ergebnis der Ausschußsizung stimmen könnten, so lange nicht völlige Klarheit und obwohl die gesamte Mainzer Militärkeiminalpolizei

beschäftigen wird . In der für 3 Uhr anberaumten | Sicherheit über das zukünftige Finanzprogramm be - lim Saale anwesend war , um die Versammlung zu

Im preußischen Landtag wird um 12 Uhr die große
politische Aussprache zur dritten Beratung des Haus¬
haltsplanes fortgesetzt .

T. - U. Stettin , 14. Mai . Der Straffenat des Ober¬

landesgerichts hat beschlossen , den Leutnant a . D.

Feines , der in dem bekannten Fememordprozeß ver¬
teilt worden war , gegen eine Kaution von 5000

unterrichteter Quelle erfahren , wird die Haftent¬
laffung im Laufe der nächsten Tage erfolgen .



Oldenburgischer Landtag
Längere Aussprache über die Strafanstalten in
Vechta . Berleihung des Bergwerkseigentums

an die Bremer Erdöl - Aktiengesellschaft

7. ordentliche Signng ,

Strafanstalten sind doch auch dazu da , um den Ge - sellte man jedoch einen Riegel vorschieben . Nach den

fangenen die Strafen fühlbar zu machen . „ Nachrichten f . Stodt u . Land " steht heute noch ein

Ministerialrat Dr . Christians : Alle anderen Verbot des Rot - Frontkämpferbundes für Oldenburg
Länder in Deutschland haben den halbstündigen zu erwarten . Für Thüringen nnd Vaden ist das
Spaziergang , in Preußen allerdings nicht . Verbot bereits ausgesprochen worden .

Abg . Müller ( Komm . ) : Unsere Strafvollzugs - Zur Abhaltung des Scharf - und Meister :

bestimmungen sind nicht ebenso gut , sondern ebento schießeus marschierte der Schützenverein am Sonn¬
Dienstag den 14 . Mai , vormittags 9 Uhr , schlecht wie die der anderen Ränder . Kein Gefangener tag nach dem Schützenhofe aus . Es wurden folgende

Am Regierungstisch : Ministerpräsident v. Finckh , darf sich eine Zeitung nach seinem Sinne halten . Ergebnisse erzieit :
Auf der Eyamenscheibe wurde keine der

Minister Dr . Willers und die Ministerialräte Dr . Es gibt nur Liborius - und andere christliche Blätter

zu lesen . (Abg . Sante : Die sind sehr gut !) Für mich Bedingungen erfüllt .Christians und Weßner . Nur wenige Zuhörer .

Abg . Wiechmann verliest das Protokoll , Avg . sind das Schundblätter . Auch die Bibel müßte unter Löffelscheibe : 1. Preis Joh . Janßen , 2. G-

Broschko die Eingänge . Die Anfrage des Abg . das Schund - und Schmußgefeß gestellt werden . Tres Kickler , 3. T. Wessels , 4. Fr . Frerichs , 5. Karl Car¬

Meyer - Holte hinsichtlich des bei einem Dauer - des Verbotes wird in Vechta doch geraucht . Das stens , 6. Ernst Abmeyer , 7. D. Moris , 8. M. Bolling ,

lauf erfolgten Todes eines Schülers Real - Viboriusblatt wird zur Bigarette . Die Aufseher 10. Fr . Hinrichs , 11. D. Specht .am

Präsident Zimmermann gibt bekannt , daß
Minister Dr . Driver erkrankt sei und daher ote

Punkte 5 und 6 der Tagesordnung ( Moorschuhgesez

und Aenderung des Pferdezuchtgesetzes Verlegung

der Körung von Vechta nach Oldenburg ) abgesetzt
werden müßten .

Tornado in Georgia .
Gymnasium in Cloppenburg beantwortet Mint - find fast alle vom Kafernenhof gekommen und auf Festschetbe , aufgelegt : 1. Preis M. Bolling ,

stertalrat Weßner (Mitglied des Oberschulkolle - die Gefangenen losgelassen worden . Auch die feruente 2. Joh . Janken , 3. G. Kickler . 4. Fr . Frerichs , 5. Joh .

giums ) dayin, daß es sich bei den Uebungen nicht um Not der Gefangenen ist für ſte manchmal schwer zu Duden , 6. E. Asmeyer , 7. D. Moritz , 8. T. Weſſels , Autos wurden Hunderte von Metern weit geschleu
eine Veranstaltung der Schule , sondern um einen ertragen . 9. Fr . Hinrichs , 10. H. v. Thünen , 11. Karl Carstens , dert , Bäume wie Streichhölzer umgeknickt durch einenAbg . Sante (3tr .) bittet die Regierung , noch ein - 12. D. Specht , 13. A. Hener .
Dauerlauf von 10 Minuten zum Erwerb eines Ab¬

zeichens von der Deutschen Turnerschaft gehandelt mal prüfen zu wollen , ob die nesundheitlichen Ver - Festscheibe , freihändig : 1. Preis Fr . Frerichs , Tornado , der kürzlich über Cochran in Georgia da¬

habe . hältnisse in Vechta zu beffern sind und es vielleicht 2. Joh . Janßen , 3. E. Abmeyer, 4. G. Sickler, 5. D. hinfegte. In diesem Ort allein wurden 17 Personen
getötet , 110 verlegt .

angängig ist , wenigstens den Untersuchungsgefange - Specht .
nen das Rauchen im Gefängnis zu gestatten . Geldkonkurrenzscheibe , aufgelegt : 1. Pr .

MarktberichteMinisterialrat Dr . Chriftians vertritt noch T. Wessels , 2. E. Abmeyer , 3. G. Kickler , 4. Joh .
Den Rohlfs , 5. Joh . Janßeit .einmal den Standpunkt , daß die Zustände in

d . Jever , 15. Mai . Der gestrige Vieh - und
Strafanstalten in Vechta verhältnismäßt güt find . Jung - Schüßen . Auf der Examenscheibe er¬

Tageszeitungen und Schriften , die auf den Umiturs rangen Herm . Janßen die goldene und Hans Detert Schweinemarkt war , wie bisher , wieder gut
beschickt . Wenn der Handel beim Hornvieh auch nicht

gerichtet sind , können den Gefangenen zu halten die silberne Eichel .

nicht gestattet werden . So lebhaft war , so wurde doch ziemlich gehandelt.
Namentlich wurde , außer hochtragenden und Milch¬

fühen , Jungvieh angeboten . Am Schluß des Marktes
verblieb noch ein Ueberstand. Bei den Schafen ging
der Handel heute wieder gut , so daß fast kein Ueber¬
stand verblieb . Auf dem Schweinemarkt war das
Angebot geringer als am letzten Markt , dagegen die

-

3um Geschäftsbericht der Staatlichen Kreditanstart
usw . wünscht Abg . Röver (Nat . -Soz .) Aufklärung
über den Stand der Barmatschulden , der aus dem
Bericht nicht zu erkennen set . Redner schneidet die

Frage an , ob Barmat nicht zu belangen sei und er¬

sucht die Regierung um Bericht darüber .

Die Eingaben der Gerichtsvollziehergehilfen und

Ser im Vollstreckungsdienst stehenden Amtsober¬

wachtmeister um andere Einstufung in die Befol¬
dungsordnung und Aenderung ihrer Dienstbezeich¬
nung veranlaßt den Landtag , die Regierung zu er
suchen , zu prüfen , ob nicht der Gebührenanteil er¬
höht werden kann , und inwieweit bei Aufstellung
der Stellenübersicht für das Jahr 1930 den Wünschen

der Petenten Rechnung getragen werden kann .

Eingaben verschiedener Strafgefangener in Rechta .

Es wird darin vor allem um die Verbesserung

Ser Abendkoft gebeten . Die Mehrheit des Aus =

schusses beantragt : Ueberweisung als Material , ein

anderer Teil des Ausschusses (Sozialdemokraten ) ist

der Ansicht , daß die Klagen der Gefangenen ihre

Ursache zum größten Teil darin haben , daß der OI¬

denburgische Strafvollzug gegenüber dem preußt =

Oldenburg
und Nachbargebiete

Löffelscheibe : 1. Pr . Frizz Janßen , 2. Herm .
Janßen , 3. Hans Detert . 4. Emil Siebels .

Punktscheibe : Herm . Janßen 29 P. , W. Dirks
24, Erich Duden , Fritz Duden , Hans Detert je 23,
Heinz Duden 22, Emil Sicbels 21, Friz Janßen ,
Ernst Treufe je 17 p .

-
Beste

Nächsten

chen 4- 5 M das Stück. Preise für Schlachtvieh in
15 - 20 , Gänsefücken im Alter von drei bis vier Wo¬

hiesiger Gegend : Kühe von 45- 50, Schweine 65- 68,
Kälber 56 - 58 Pfg . je Pfd . Lebendgewicht .

tere aller Gattungen höhere Preiſe .
Dienstag : Vieh - , Schweine - und Schafmarkt .

Zentralviehmarkt Oldenburg , 14. Mai . (Amt
Marktbericht . ) 3ucht - und Nutvieh martt
Auftrieb : 151 Stück Großrieh , darunter 11 Kälver.
Ga fofteten : Hochtragende Kühe 1 Sorte 625- 660,
2. Sorte 475- 525 , 3. Sorte 325- 425, tragende Rin¬
der 1. Sorte 425 - 500 , 2. Sorte 300 - 400 , güfte Rin
der und Weidetiere 175 - 350 , Zuchtkälber , bia tel
Monate alt , 80 - 120 , bis 14 Tage alt 30 - 60 , Bullen
zur Mast 0,40 0,45 M das Pfund Lebendgewicht .
Ausgesuchte Tiere in allen Gattungen über Nottz
Marktverlauf : Mittelmäßig , beste hochtragende Kühe
gesucht . Nächster Zucht - und Nutzviehmarkt und
Pferdemarkt : Mittwoch , 22. Mat .

Morbett , 13 . Mai . Dem heutigen Wochenmark
te waren etwa 120 Schweine und etwa 300Fera

kel und Lämmer zugeführt . Preise : Schweine 45
bis 75 , Ferkel 28 - 33 , Lämmer 12 - 15 , Stamm¬
lämmer 20 - 23 RM . , 1 Ballen Stroh kostete

Bremer Schweinemarkt vom 13 . Mai . Preis

Abg . Dannemann ( bl .) zur Geschäftsord¬
nung : Es laufen noch andauernd so viele Eingaben

Mit 16 gegen 15 Stimmen wird die Eingabe der
ein , daß es sich empfiehlt , dafür einen Schlußtermin

zu setzen , sonst müßte der Landtag noch monatelang Regierung als Material überiviesen . Damit sind ste

zusammen bleiben . Der Präsident bemerkt dazu . anderen Anträge abgelehnt .
Ueber meitere Eingaben aus

er habe in Aussicht genommen , nach der ersten Te¬ Ser Strafanstalt
sung des Voranschlages einen solchen Termin fest - Bechta wird ohne weiteres zur Tagesordnung über¬

gegangen .- Der Landtag ist einverstanden .segen zu lassen . Die Eingabe des Gemeindevorstandes

Schorten zur um Wiederbesebung der zweiten
In zweiter Lesung erklärt sich der Landtag u . a . * Sande . Das diesjährige Sängerfen Nachfrage sehr groß . Zu Anfang des Marktes setzte

mit dem Gesetzentwurf betr . Höhengrenze von Bau - Sebammenstelle daselbst wird der Regierung zur des Sängerbundes der gemischten Chöre von Jever - der Handel außerordentlich lebhaft ein , flaute aber

ten auf Wangerooge einverstanden . Ohne Aus - Berücksichtigung überwiesen . land und Umg . findet am Sonntag nach Pfingsten , gegen Ende desselben merklich ab . Hier wurde der

sprache wird der Gesetzentwurf eines Gemeindeschut - Zur Eingabe des Zentralverbandes der Kriegs - 26. Mat , in Rohlfe Lokalitäten statt . Die Mitglie - Markt geräumt . In Gänsekücken war diesmal ein

lehrerbesoldungsgesetzes angenommen . Eine Ein - beschädigten und Kriegerhinterbliebenen um Schaffung der des festgebenden Vereins (Singverein Sande ) großes Angebot , folglich gingen die Preise gegen den

gabe der Oldenburgischen Haus - und Grundbefizer- von neuen , Planstellen für die Schwerkriegsbescht- geben sich densbarste Mühe , das Fest aufs Beste vor - letzten Markt auch herunter . Es blieb hier en

vereine , die auf eine Aenderung des Brandkassen - digten , die im Besitz eines Beamtenscheines sind, be- zubereiten . Als Programm ist folgendes vorge - fleiner Ueberstand . Es sind folgende Preise notiert :

gesetzes hinzielt in dem Sinne , daß außer den ve- antragt der Ausschuß : Ueberweisung als Material . sehen : Ab 2 Uhr nachm . : Empfang der auswärtigen Für hochtragende und Milchfühe 550- 750, tragende

stehenden Gefahrenklassen noch Sonderklaffen einge = Abg. Röver (Nat .-Soz .) stellt einen weiteren An- Vereine ; gegen 3 Uhr : Generalprobe der Gesamt - Rinder 350 - 450, Weidevieh , ie nach Güte , 180- 250,

führt werden in Rücksicht auf die Feuerlöscheinrich - trag , der die Eingabe der Regierung zur Berücksich- chöre im Saal ; anschließend dann Beginn der Lieder - Ferkel , bis zu 5 Wochen alt , 32- 35, bis zu 7 Wochen

tungen sowie das Vorhandensein massiver Decken tigung überwiesen haben will . Der Staat habe wet - vorträge im Garten unter Mitwirkung von Mitt- alte , 35- 40 , Läuferschweine je Pfd . Lebendgewicht

und Wandkonstruktionen, wird der Regierung zur ter keine Kosten davon, der Dank des Vaterlandes aliedern des Philharmonischen Orcheſters Wilhelms = 0. 550,00 . Milchschafe von 35- 40, Schaflämmer von
fet den Kriegern in Aussicht gestell: worden und es haven, mit nachfolgendem Festball. Hoffen wir . daßPrüfung überwiesen .

das Wetter günstig ist, damit Alle, Vereine , GästeDie Eingabe des Oldenburger Landeslehrervereins handele sich hier nur um 5 bis 6 Herren .

betr . Ausbau der Volksschule wird ebenfalls dem Abg . Nieberg ( 261 ) : Der Ausschuß war ein - und der Wirt zu ihrem Rechte tommen .

Staatsministerium zur Prüfung überwiesen . In der stimmig der Ansicht , dieses Jahr feine neuen Be - * Barel . Unglücksfall . Schwer verunglückt

Eingabe wird gerüst , daß die sog. Aufbauklassent in amtenstellen zu schaffen. Daß es dem Staat tetn ist am Donnerstag der Sohn eines hiesigen Ein¬
Rüstringen eine besondere Lettung und Verwaltung Geld kosten würde , stimmt nicht . Wenn man felche wohners , der in der Moltkestraße aus einem Akazien¬

erhalten haben und so gleichsam von der Volksschule Anträge stellt , muß man ouch für die Bewilligung baum wilde Tauben herunterholen wollte . Während

getrennt worden sind . Der Vorstand des Landes - von Steuern sein , Herr Röver ! (Zustimmung .) es ihm gelang , eine einzufangen, stürzte er beim
Abg . Brodeck (Soz .) : Der Ausschuß ist sich wohl Arsnehmen der zweiten vom Baum und fiel auf dieLehrervereins ist der Ansicht , daß dies nicht im Sinne

bewußt , daß Härten vorhanden sind , aber es läßt etserne Umzäunung des Grundstücks . Er zog sichDes Schulgefebes ist .
sich dieses Jahr nicht anders machen . Der Regie - dabei schwere Verlegungen zu , die eine Hilfeleistung
rungsvertreter hat eine eingehende Prüfung in des Arztes erforderlich machten .
Aussicht gestellt und will den Kriegsbeschädigten * Oldenburg . Ortstrantentasse . In der
weitgehendst entgegenkommen . Ausschußsitzung der Allgemeinen Ortskrankenkasse für

Der Präsident fragt , ob der Antrag Röver ge- die Stadt Oldenburg wurde der Geschäftsbericht vor¬
nügend unterstützt werde . Dies ist nicht der Fall . gelegt , der für 1928 einen ungünstigen Abschluß auf

Der Ausschußantrag wird angenommen . weist . Die Ausgaben der Krankenhilfe waren um

Schließlich befaßte sich der Landtag noch mit den rund 200 000 M höher als im Vorjahre . An Kranken¬
Vorlagen in denen es sich um Urkunden bezüglich hilfen wurden ausgegeben 1263 517 M. Im Durch¬
der Erlaubniserteilung zur Aufsuchung bezw . Aus - schnitt sind verausgabt pro Mitglied 94,16 M, einge¬
bentung von Erdöl und dergleichen an die Olden - nommen aber nur 93,28 M. An Krankheitsfällen

burgische Erdölgesellschaft und die Bremer Erdöl - waren 8747 mit 244 633 Krankheitstagen zu verzeich¬
Aktiengesellschaft handelt . nen , das sind 4,73 Prozent der Mitglieder , während

der Reichsdurchschnitt nur 4,23 Prozent betrug . Es ist
zu berücksichtigen , daß in dem Geschäftsbericht für 3 KM .

1928 die ungünstige Wirkung der Grippe - Epidemie

noch nicht zum Ausdruck kommt . Wie Oldenburg ,

so werden alle Ortsfrankenkassen ungünstige Jahres - se für das Pfund Lebendgewicht in Reichspfen¬

abschlüssezu verzeichnen haben. Trotz schärffter Kon- nig Gruppe a) - , Gruppe b) 72 - 73 , Gruppe

trolle werden die Kassen von vielen Seiten vorsäglich cc ) 72 - 73 , Gruppe d) 71 - 73 , Gruppe e) 70
bis 72 , Gruppe f) 58 - 68 , Gruppe g ) 60 - 67 .

geschädigt .
- Husum , 12 . Mai . Zufuhr zu den schleswig¬

1. Wilhelmshaven . Von der Marine . An holsteinischen Ferkel- und Jungschweinemärktenabend vor den Sommerferien beginnt für Damen 15. September Stapellauf des Kreuzers E in Wil - in dieser Woche etwa 7000 Stück. Handel gut.
Kreuzer Königsberg " begintschen, bremischen und Hamburgischen rückständig ist. und Herren pünktlich 8 Uhr . Die Jahreshaupt- helmshaven.

Er beantragt, die Regierung zu ersuchen, ohne die versammlung schließt sich um 9 Uhr an . (S. Anzeige.) 6. Juni die große Ostsee-Probefahrt. Die Marine Es bedangen: 4 - 6 Wochen alte Ferkel 24 - 32,
* Der Tannenbergbundvortrag am Freitagabend hat in diesem Jahre einen bedeutenden Zuwachs an

oldenburgischen Strafvollzug dem preußischen anzu - 8 Uhr im Schwarzen Adler (Jever ) gibt dem auf - Neubauten zu verzeichnen. Nachdem Kreuzer „K - 38 - 45 RM . das Stück. Fette Schweine bedan

gleichen . Abg. Müller (Komm.) wünscht statt merksamen Beobachter des politischen Lebens den nigsberg die Flagge gehißt hot und „ In " gen : beste Ware 65 - 66 Pfg . , mittlere 64 bis

2000 M, wie die Regierung in Aussicht gestellt hat Schlüssel zu den wichtigsten Geschehnissen des heuti - in diesem Jahre noch folgen wird , nachdem die Tor - 65 Pfg ., geringere 60 - 64 Pfg ., Sauen je nach

10 000 M zur Verbesserung der Abendkost einzugen öffentlichen Lebens in die Hand . pedobootsneubauten bis auf das letzte Boot in die Güte 36 - 62 Pfg . das Pfund Lebendgewicht .

* Fahrkursus . Auf Veranlassung des Reit - und Front eingereiht find denn die beiden letzten Boote Kölner Viehmarkt vom 13 . Mai . Bezahlt
steffent . den Strafvollzua nach modernen und Huma¬
nen Methoden durchzuführen , geifteskranke Ge- Schrvereins Jever läßt der Pferdezüchterverband der Iltis " - Klasse , „ Jaguar “ und „Leopard " , stellen wurden für 50 Kilo Lebendgewicht in Reichs¬

fangene einer Frrenanstalt zu überweisen . Oldenburg durch Herrn Wendte einen Fahrkursus am 1. Juni bezw . 15. Juli in Dienst , wird im Herbst mark : Ochsen 40 - 63 , Bullen 40 - 55 , Rühe

Abg . Müller (Komm .) : Der Bandtag Hat eine in Jever (Schüßenhof ) abhalten , der in voriger Woche auch der Kreuzerneubau E seinen Namen bekommen | 25 - 54 , Färfen 40 - 60 , Fresser 40 - 50 , Kälber

Besichtigung der Strafanstalt vorgenommen . Uteser feinen Anfang genommen hat . Herr W. , der ois und vom Stapel laufen . Kreuzer E liegt auf der 48 - 110 . Schafe 65 - 70 , Schweine 63 - 79 .

das Mittagessen wird weniger geflagt , desto mehr tüchtiger Reit - und Fahrlehrer allgemein bekannt ist, Helling der Marinewerft in schon weit vorgeschritte =

aber über das Abendessen . dos mit einem Koftenauf - zeigte in der ersten Stunde an einem freundlichst von nem Zustande , nur einige Platten der Auße . thaut

wande von 5 Pfg . für jeden Gefangenen hergerichtet Herrn Mientets , Cleverns , zur Verfügung gestelten fehlen noch an Bug und Heck, die Kessel sind schon

wird . Die Strafgefangenen wünschen zweimal in Gespann die richtige Art des Anspannens , Fehler em eingebracht werden . Am 15. September soll das Bremen , 13 . Mai . Getreide . Weizen , Ma
der Woche Bellfartoffeln mit Soße , sie wollen etwas Geschirr usw . Tonnerstagabend 6 Uhr wird der neueste Schiff der Reichsmarine , das wesentlich ab- nitoba II Mai -Juni D. 10 . 90, Manitoba III
zu fauen haben und sind mit dem suppigen Effen nicht unterricht fortgesetzt werden . Ginige junge Lente weichen wird vom Königsberg " - Typ, da die Marine Mai -Juni 10. 55, Barusso (79 kilo ) Mai -Juni
zufrieden . Eine Anzahl von ihnen verweigert es können noch an dem Kursus teilnehmen . Nach Be- konstrukteure diesmal sich an die Mayer -Form der 9. 60 ; Roggen , amerikanischer , Mai Abldg . 9. 40,

und geht hungrig zu Bett . Ich habe errechnet, daß endigung des Fahrunterrichts beginnt um 7 Uhr das Handelsschiffe angelehnt haben , vom Stapel laufen . La Plata Mai - Juni Ablog . 9. 40; Gerste , La

mit 2000 M das Effen pro Person für 1,7 Pfg. teurer Retten . Im Interesse der Förderung des Reit- und Die Ablaufvorrichtung , besonders die Schlitten - Blata 8. 35, Canada origin . 8. 35, Canada IV
Fahrsports im Jeverlande ist nur zu wünschen , daß bahnen, die schon bei „Königsberg“ und „Köln“ ge- 8. 60, Marokko 8 . -, Golf 8. 25; Hafer , Hol

Ministerialrat Dr. Christians : Der Strat - die Kurse eine allgemeine Beteiligung durch di : braucht worden sind, lagern bereits zu beiden Seiten steiner 11. 85, La Plata 8. 85; Mais , La Plata
vollzug ist 1923 von den Länderregierungen in feinen ländliche Jugend betderlei Geschlechts aus dem Jever¬

Kreuzer Königsberg " wird 9 . 20 , Gelber Java 9 . 20 , Milo - Kaffir 8 . - .

wesentlichen Grundsäßen einheitlich aufgestellt mot - lande finden .
nun auch bald Wilhelmshaven verlassen , um in der Alles per Zentner pari unverzollt waggonfrei
Ostsee seine große Probefahrt zu erledigen , die wie Bremen Unterweser per Kassa loko , soweit nichts

den . Die Strafziele sind geistige und sittliche Hebung * Fundsache . Ein auf der Schüßenhofstrafe ge- bet allen Schiffen der Reichsmarine des günstigeren anderes bemerkt . Tendenz fest .der Gefangenen , Erhaltung der Gesundheit und der fundener goldener Trauring ist auf dem Fundbüro Wasserstandes wegen in der Pillaubucht vor sich geht.Arbeitskraft . Der Vergeltungsgedanke tritt hinter abgegeben . Der rechtmäßige Eigentümer wolle sich „Königsberg " ist am Mittwoch zu einer eintägigendem Erziehungsgedanken zurück , es wird mit allen sort melden .
Mitteln dahin gestrebt , die Gefangenen vor Rück¬ Probefahrt in die Nordsee gefahren und wird dabet

* Billardspiel . Erfreulicherweise hat das Billard - bis Helgoland vorstoßen , wobei dann die ersten Ma¬fällen zu bewahren. Der einzige Unterschied gegen spielen einen derartigen Aufschwung genommen, növer und Anschießen der Geschütze erfolgen, am Donnerstag , 16. Mai : Mäßige westliche Winde, wolPreußen dürfte sein , daß den Gefangenen in Vechta daß im „Ert " jetzt noch ein zweites , Neuhusens 6. Juni läuft Königsberg " dann nach der Ostseedas Rauchen nicht gestattet ist . Der größte Teil der Präzisions -Billard aufgestellt worden ist .
oldenburgischen Bevölkerung würde es wohl kaum * Rotfront -Treffen in Oldenburg . Nachdem der aus . Beim Kreuzer „Köln " ist man eifrig an der

verstehen, wenn in den Strafanstalten geraucht wer- Rote Front -Kämpferbund in vielen Ländern verboten Arbeit , um zur Indienststellung fertig zu sein. Freitag , 17. Mai : Nach Südwest rückdrehendeWinde,
den dürfte . (Sehr richtig ! rechts .) Auch in den ge- ist und das beabsichtigte Pfingsttreffen in Hamburg

, ,Köln " ist wie bekannt vom Königsberg " - Typ , hat

ater keine Admiralsbrücke und auch sonst kleine Av¬
hobenen Stufen geht das nicht an , um die anderen nicht möglich ist, soll der Rote Frontkämpferbund Von Island zurückkehren wird amGefangenen nicht zu reizen . Die größte Besorgnis nach einer Meldung der „Weserzeitung " aus Berlin 16. Moi , noch rechtzeitig zu Pfingsten , das I i=

weichungen .

ergibt sich stets bei Entlassung von Gefangenen hin - den Versuch machen, ein Treffen in einer anderen schereischub boot Sieten " , das dort einensichtlich ihrer Einstellung in ein Arbeitsverhältnis . Stadt und zwar einer thüringischen oder in Olden- Monat lang den Schuh deutscher FischerfahrzeugeOldenburg wird von keinem anderen Lande hinsicht burg zu ermöglichen . Auf jeden Fall wollen die Kom - wahrgenommen hat . Der lekte Hafen war Reyr - Winter , sondern wir passen uus der Leichtigkeit del

Ich seiner Bestimmungen in der Strafanstalt über¬
troffen .

Wenderung des Reichsstrafvollzuges abzuwarten , den

wird , das genügt aber nicht .

Jever , 15 . Mai .

* Singverein in Jever . Der heutige leßte Uebungs¬

des Neubaues .

-

-

-

ant

6 - 8 Wochen alte 32 - 33 , über 8 Wochen alte

Handel und Verkehr .

Der Wetterbericht

fig , etwas kühler , Regenschauer , strichweise
Frühnebel ,

aufheiternd , wärmer , trocken .

Geschäftliches
Zu Pfingsten effen wir nicht so sehr massig wie im

munisten mit allen Mitteln die beabsichtigte Demon- fawik , den das Schiff am 11. Mat verlassen hat . Ob Frühlings an und lieben leichtere Fleischspeisen , wit

Abg . Krause (Soz .) : Gerade die Unwesentlich - ſtration durchseßen . Die „Odenburgische Volks : der Reichstag die im Marineetat angeforderten Geflügel und Fisch. Auch junges Gemüse und Sa

beiden Fischereischutzfahrzeuge bewilligen late feiern ihren Einzug auf der Festtafel . Als Süß :
feiten , veranlassen die Gefangenen zum Aergeruts . zeitung " bemerkt zu diesen Mitteilungen : Bisher nenen

Die Raucherlaubnis für höhere Stufen könnte doch hat die oldenburgische Regierung sich dem Rotfront - wird ? Wer näher in diesen Fischereichutz eindring :, speisen bleiben aber immer die schmackhaften und

auf die anderen Gefangenen erzieherisch einwirken . verbot der größeren deutschen Ränder nicht ange- muß den Neubaut zweier moderner Fischereischutz- leicht verdaulichen Puddings und Cremespeisen bes

Abg . Nieberg ( bl .) : Wir haben uns lange schlossen , da sie an sich für Oldenburg eine Notwen - boote fordern , da jetzt bei nur einem Schiff ent - liebt , die man sehr einfach und schnell aus den Pud¬

mit den Eingaben befaßt . Sie werden nur gemacht , digkeit dafür wohl nicht für gegeben erachtet . Giner weder die Heringsfischer in der Nordsee oder die dingpulver - Bäckchen der bekannten Firma Dr . Oetker

un den Beaunten Schwierigkeiten au bereiten . Die etwaigen Kommunisteninvasion an den Pfingsttagen Hochseefischer unter Island zu kurz kommen müssen . Herstellt .



Deutscher Reichstag
T. - U. Berlin , 14 . Mai 1929 . Der Präsident er¬

öffnete die Dienstag -Sizung um 3 Uhr und teilte

mit , daß gegen den Abgeordneten Straßer (Nat .-Soz . )

in sieben Strafsachen Anträge auf Vorführung ein¬

gegangen sind . ( Hört , hört !) Die Anträge werden
dcm Geschäftsordnungsausschuß überwiesen .

Auf der Tagesordnung stand zunächst die zweite
Beratung ber Novelle zum Branntweinmonopol¬

gesetz , die zu den noch verbliebenen Deckungsvor¬

lagen des Etats gehört . Die Vorlage enthält eine

Reihe von Maßnahmen . die eine Erhöhung der Ein¬
nahmen aus der Monopolverwaltung zur Folge
haben sollen . In erster Linie handelt es sich um Maß¬
nahmen zur Eindämmung der Hinterziehungen .

In der Aussprache wies Abgeordn . Freiherr von

Richthofen ( Dnat . ) darauf hin , daß die Vorlage große

Unruhe in die Landwirtschaft getragen habe , die an
sich schon schwer leide . Die Annahme , daß die Bren¬
neretbesiger zu den reichen Leuten gehörten , sei durch¬

aus falsch .

Abg . Föhr ( 3 . ) stimmte dem Kompromiß der
Regierungsparteien zu . Notwendig sei vor allem ein

auskömmlicher Uebernahmepreis für den Brenner .

Die Landwirtschaft im Süden set auf das Brenn recht

angewiesen . Das Zentrum habe deshalb im Aus¬

Das Erdbeben in Berfien
Mindestens 3000 Personen umgekommen .

„Do . X. " fliegt Ende Juni
Die Vorbereitungen für den ersten Start des

Riesenflugbootes .

T . - U. Berlin , 15. Mat . Wie eine Berliner Korre¬
London , 14. Mai . Aus Teheran wird gemeldet , | Krankenschwestern , Aerzte , Medikamente und andere

daß das Erdbeben in Persien andauert . Nach den Hilfsmittel gesandt . Lebensmittel aus Rußland und spondenz aus Friedrichshafen berichtet , geht das

bisherigen Meldungen haben mindestens 3000 Men : Turkestan treffen jetzt in Antomobilen ein , Aller - größte Flugzeug der Welt , das zwölfmotorige Rie¬

schen das Leben eingebüßt. Ueber 50 Dörfer sind dings ist diese Hilfe angesichts der Ausdehnung der senflugboot "Do. X. " der Dornierwerke auf der Werft
völlig und eine weit größere Anzahl teilweise zerstört Katastrophe nicht sehr weitreichend . in Altenrhein (Schweiz ) seiner Vollendung entgegen .

worden . Das russische Rote Kreuz hat in Flugzeugen Die Maschine ist bereits in die große Montagehalle

gebracht worden , wo z . Zt . die riesigen Tragflächen
in einer Gesamtweite von 50 Metern montiert werden .

Es handele sich auch nicht um eine schwerwiegende | Bis jetzt ist sicher , daß drei Kandidaten der deutsch - Auch die zwölf luftgekühlten Siemens -Jupiter -Mo¬
Belastung des kleinen Verbrauchers . Ueber kurz oder schwedischen Ltste als Abgeordnete in das Parlament toren zu je 50 PS . sind bereits zur Ablieferung ge¬
lang werde überhaupt das ganze Branntweinmonopol einziehen . kommen und in das Flugzeug einprobiert worden .

auf eine neue Grundlage gestellt werden müssen . Auch sonst werden im Innern des gewaltigen Flug¬

Damit schloß die Aussprache .
räumen , Passagierkabinen und sonstigen großzügigen

Einrichtungen die letzten Vorbereitungen getroffen .

T. - U. Berlin , 15. Mai . Am Montag lehnte der Nach den bisherigen Dispositionen wird das Flug¬

Storthing , wie Berliner Blätter aus Oslo Gerichten, zeug Ende Juni wahrscheinlich unter Führung des
nach längerer Aussprache gegen 55 Stimmen einen Werftpiloten mit den ersten Probeflügen über den

Bodensee beginnen .Antrag der Arbeiterpartei ab , in dem gefordert
wurde , daß Norwegen aus dem Völkerbund austrete .

Norwegen bleibt im Völker - engrumpses , seinem Führerſtand, seinen Steuer¬
Unter Ablehnung aller Aenderungsanträge wurde

die Vorlage in zweiter Lesung in der Ausschußfaſſung
angenommen .

Das Haus vertagte sich auf Mittwoch 3 Uhr .

Arleihegesetz, dritte Beratung des Branntwein¬
monopolgesetzes , Ernährungsministerium .

Schluß nach 6 Uhr .

schuß versucht, die schlimmsten Bedenken gegen den Eine bürgerliche Einheitslifte
Entwurf auszumerzen . Wünschenswert sei eine Er¬

weiterung der Steuervergünstigung über den Edel¬

branntwein hinaus , ferner eine erweiterte Abliefe =

rungsmöglichkeit für die Kornbrenner .

sterium gab die Erklärung ab, daß unter der Voraus¬Ministerialdirektor Ernst vom Reichsfinanzmini¬

setzung der Annahme des Gesetzes die Monopolver¬
waltung bereit set , den in der Abfindungsbrennerei
hergestellten Kornbranntwein zu übernehmen und
evtl. neben dem Betriebszuschlag einen Sonder¬
zuschlag zu gewähren .

Abg. Julter (Christ!. Nat . B. P. ) betonte, daß
die Vorlage die Eristenz der kleinen Bauern schwer
gefährde . Bedauerlich sei die Bevorzugung auslän¬

discher Alkoholerzeugnisse. Eine Berliner Wein¬
firma versende ein Reklameschreiben , das nicht went¬

ger als 72 fremde Liköre und Branntweine enthalte ,

dagegen nur vier deutsche . ( Hört , hört ) .

bund

Ehedrama im Wiener Prater
Allgemeine Wehrpflicht Wien , 15. Mai . Montagabend hörten Passanten

in Amerika ? in der Ausstellungsstraße am Prater aus einer Woh¬
nung mehrere Shusdetonationen . Ein Wachmann ,

für die Landtagswahlen in Mecklenburg -Schwerin .
Washington , 14. Mai . Dem Kongreß wurde der von den Leuten geholt wurde , begab sich sofort in

T. U. Schwerin , 15. Mai . Die Vorverhandlungen ein Gesezentwurf vorgelegt , der dem Präsidenten die das Haus , wo ihm auf mehrfaches Klopfen der Eigen¬
über die Aufstellung einer bürgerlichen Einheitslist :

der Ballonabteilung des Bundesheeres Frizz Seidl ,

Schwerin haben nunmehr zu dem vorläufigen Er- fonen zwischen 18 und 45 Jahren unter die Fahnen mit den Worten öffnete: „Meine Frau hat sich soeben
für die kommenden Landtagswahlen in Mecklenburg - Befugnis erteilt , im Kriegsfalle alle männlichen Per - tümer der Wohnung, ein aktiver Major , der Leiter

gebnis geführt , daß die Völkischen , die Deutsche zu rufen . erschussen . " Der Wachmann fand Frau Seidl mit

Volkspartei und die Wirtschaftspartei ihre grund - Der Kriegensekretär , dessen Billigung der Entwurf mehreren Schußwunden in der Brust und einem
fäßliche Bereitschaft für eine Sürgerliche Einheitsliste gefunden hat , erklärte dazu , die kritischste Zeitperiode Schuß im Oberarm in einem Zimmer auf dem Boden

beschlossen haben . Die Entscheidung über die deutsch - sei diejenige, die der Kriegserklärung unmittelbar 1 :egend . Die bereits im Sterben liegende Frau raffte
nationale Einstellung zu dieser Einheitsliste ist am folge . Der Gewinn einiger Tage , sogar eines Tages sich auf und rief dem Wachmann zu : Was er sagt ,
heutigen Dienstag in einer vertraulichen Partei - während dieser Periode könne zwischen einem schnel- ist nicht wahr , er hat mich erschossen." Gleich darauf
tagung zu erwarten . Bet den kommenden Verhand - len Sieg und einem langen Krieg entscheiden .

erlag sie ihren schweren Verlegungen .

lungen wird es sich hauptsächlich nur noch darum

Handeln, we die Kandidaten der einzelnen Parteien
ihre Plätze auf der bürgerlichen Einheitsliste er =

halten .

Die Parlamentswahlen
in Estland

Erfolg der deutsch - schwedischen Liste .

General Dawes ' Amtsantritt
TU . London , 15. Mai . General Dawes , der neue

amerikanische Botschafter in London , wird am 1. Juni
nach England abreisen .

Manteltarifverhandlungen
im Ruhrbergbau gescheitert

Abg . Horlacher (Bay . Volts . Pt .) forderte , daß

nach Verabschiedung dieser Vorlage endlich Schluß

gemacht werde mit den Eingriffen in die Rechte der
Kleinbrenner . Das vorliegende Gesetz sollte die Re¬

gierung großzügig und liberal ausführen .

Abg . Höllein ( S . ) nannte den Finanzminister T. - U. Reval , 14 . Mai . Die Parlamentswahlen Nene Verhandlungen am 28. und 29. Mai .
einen Vorkämpfer für die Besteuerung des Alkohols . sind bei schwacher Beteiligung ruhig verlaufen . Nach |
Durch das Gesetz werde den proletarischen Verbrau - den bisherigen Feststellungen haben die Kommunisten T. U. Esien , 15. Mai . In den am Dienstag statt¬

chern und den kleinen Erzeugern zugunsten des und Landwirte Stimmen verloren , die deutsch - gefundenen Berhandlungen zwischen dem Zechen

Schnapsjunkertums das Fell über die Ohren ge- schwedische Liste ist erfolgreich gewesen . In Reval verband und den Gewerkschaften über Manteltarif

und Umgebung hat sie 6166 Stimmen , also etwa und Arbeitszeit wurde , wie der D. H. D. erfährt ,

Abg . Puchtas (Soz .) betonte , daß angesichts der 1000 Stintmen mehr als im Jahre 1926 erhalten . Scine Ginigung erzielt Die Parteien vereinbarten ,

Finanzlage des Reiches alle Mittel zu einer Er - In den fleinen Städten und fast überall im Lande die Verhandlungen am 28. und 29. Mai im Beisein

höhung der Einnahmen angewendet werden müßten . I ist ein Anwachsen der deutschen Stimmen festzustellen . des Schlichters fortzusehen .

zogen .

Die Ausbesserungs - und Erneuerungsarbeiten an

den städtischen Gebäuden sollen an ortsansässige Hand¬
werfer vergeben werden . Die Unterlagen Itegen auf

dem Rathause , Zimmer 7 , aus . Diese können geger

eine Gebühr von 10 Rpfg . für die Seite abgegeben
werden .

Angebote sind bis zum 1. Juni 1929 , mittags

12 Uhr , einzureichen .

Jever , den 14. Mai 1929 .
Stadtmagistrat .

Verschiedenes

Angelds - und Prämienbulle

Konus Nr . 71549
deckt für 10 RM .

Färsenleistung der Mutter 4569,9 kg Milch ,
3,47 % , 158,37 kg Fett .

Bullenhaltungs-Genossenschaft Wichtens.

Holländerin

BUTTERMILCH
-

SEIFEHOLLANDERINButtermilchSeife

Preis : 35 Pfg .

Beliebteste Toilette - Seite !

Macht jung und schön !
Hersteller : Günther & Haußner A. - G. , Chemnitz ,

Generalvertreter und Fabriklager :

Richard Kuhlmann , Bremen , Hornerstr . 29 .

Telephon : Hansa 2452 .

Günstige
Kaufgelegenheit.
Ein an der Hauptverkehrs¬

Straße Verkehrsautolinie
in der Nähe von Rüstrin =

gen belegenes (6131

Zu verkaufen 2 Fuder

Zorf
beim Hause lagernd .

Coordes , Gr . - Möns .

Stier

Einfamilien Lippold
haus

mit Garten
ft mit sofortigem Antritt
unter äußerst günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen .

1000 RM . Anzahlung ge¬

deckt für Mindestfat
5 . Stoffers , Schaarreihe 59

früher Lauts .

Stier

Cab "
nügen . Stallung zum Salten deckt für 10 M .
von Vieh vorhanden . Rasch¬
entschlossene Käufer wollen
sich sofort melden .

Friz Haschen ,
amtlicher Auttionator ,

Heldmühle ,
Fernsprechanschluß : Post¬

agentur Heidmühle .

Anzukaufen gesucht gut
gepflegte

Bullen ,

hochtragende Kühe
und Rinder

Gerh . Gerdes .

Jever . Telephon 712 .

Guterh. Knabenfahrrad
sucht anzukaufen

H . Gerdes , Schlachte 23 .

A . Hillers , Carlsec .

Empfehle den Jung¬
Bullen

„Laas “
Nr . 83503

zum Decken für Mindestsah .

E . B . Bohe , Sanderseedeich .

Suche zu meinem
Stutenter ein zwei¬
tes in Weide .

Schmeden , Lükenshof

Guche gute Weide

Hochtrag . Auh für mein Hengstenter.
zu verkaufen . . Detfen .

Hohewarf bei Jever . (6157

Zu vertaufen oder ver¬

tauschen frischmelkende

Rinder
Gerh . Gerdes .

Jever . Neuer Markt .

3wei wenig gebrauchte

Milchkessel

(6153

Benlefstede . Th . Hanen .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten .

Jever , Mühlenstr . 61 .

Gesucht ein

Knecht
von 15 - 17 Jahren und ein

Arbeiter
B . Folters , Schortens .

Suchen zum baldigen
( 10 und 15 Liter ) zu ver - Antritt eine jüngere
taufen .

Mo rwarfen . Menssen .
(6111

Bontoristin
Zu verkaufen die vertraut ist mit Kurz¬

Berl- Stangenbohnen ohne schrift undSchreibmaschine

! ! !

Unsere Kassen sind am

Pfingstsonnabend
geschlossen

Oldenburgische Landesbank
Filiale Jever

Oldenburgische
Landwirtschaftsbank

e . G. m . b . H.

Abrechnungsstelle Jever

Oldenburgische

Spar - & Leihbank Filiale Jever

Sparkasse

für Stadt und Amt Jever

Spar - u . Darlehnskasse Jever
e . G. m . u . H.

Weiße Wolfleider
in schöner neuer Answahl

preiswert .

Bruns & Remmers , Sever

Fahrräder :
2 fast nene

Herrenfahrräder ,
3 fait neue

Damenfahrräder
Fäden , Eß - und Pflanztar - Gute Handschrift , sicheres
toffeln ( Topas ) . (6154 Rechnen sowie Kenntnisse hat billight abzugeben

Moorwarfen . 3 . Carstens . in der Buchführung er .
Telephon 486 .

Klavier
(wie neu ) zu verkaufen ,

auch in Raten .

Anfragen unter G. 5 . 256
a . d . Exp . d . Bl .

wünscht. Schriftl. Bewerb. Adolf Gerfen , Jever.
mit Zeugnisabschr . und

selbstgeschrLebenslauf low. Autocuf Jever 624
Gehaltsanspr . erbeten .

Landbund - Buchstelle
Jever .

Been & Hinrichs
Beidmühle (16

Rilometer 25 fa .

Spargel
laufend frische

Sendungen .
fingitbestellungen

erbitte schon jetzt .

Fruchthaus Gjuts,
Wasserpfortstraße .

Autovermietung
Bfg

"

Major Seidl bestritt mit aller Bestimmtheit , die
at ausgeführt zu haben, und behauptet, daß seine

Frau sich die Schußwunden mit seiner Dienstpistole
selbst beigebracht habe , da sie bereits seit mehreren
Jahren an einem unhellbaren Leiden krankte .
habe versucht , ihr die Waffe zu entreißen , jedoch sei
ihm dies nicht gelungen , da seine Frau sehr kräftig

Er

gewesen sei. Im Hauſe ſelbſt, in dem außer Major
childert man Seidl als einen absolut untadeligen

Seidl noch eine Reihe anderer hoher Offiziere wohnt ,

Mann , dem niemand einen Mord zutraut . Er wurde

jedoch auf Grund der Beschuldigung , die seine Fran

furz vor ihrem Tode ausgesprochen hatte , vorläufts
in Haft genommen .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Für die Schriftleitung verantw . t . V. G. RedeIfs .
Druck u . Verlag C. 2 . Mettcker & Söhne , Jever .

Reklamepreis
4 . 00 RM .

Blaue Luchmüßen
eigener Anfertigung empf .

Wilh . Strud .

W
ill

st
w

as
G

ut
s

Goldgelb
echt ostfr . Tee

schmeckt doch noch
am beften . (10124

Alleinverkauf :

Johann Gjuts
Fernruf 702 Jever

R
auf

bei
G

juts

MeinAngebot !PLAKATEIch leihe Ihnen einen

Photo Apparat20

umsonst .
Sie machen Ihre Ba¬
milien , Garten - oder

Haus - Aufnahmen
selbst .

Ein solch günft . Angebot
ist doch noch nicht da¬

gewesen .

Kreuz - Drogerie
Carl Breithaupt .

Fahrradbereijung,

In ein - und mehrfarbiger

Ausführung

C . L . METTCKER

& SÖHNE

Fahrrad-Zubehör Oldenburger
sehr billig bei

Adolf Gerken, Jever .

Betten und

Wäsche
in nur erprobten Qualitäten
zu äußerst niedrigen Preisen .
Verlangen Sie unverbindlich

Muster .

Gebr . Carls , Sande
( Inh . Heinrich Carls )

Fernruf 27 .

Jeden Freitag
ist unsere moderne Bettfed . ¬
Reinig .- Maschine i . Betr . D. O

Sultana-Rojinen
1 fund 60 n . 80 Pfg . ,

Korinthen
1 Bfund 70 Bfg . ,

Suffade
1/4 fund 50 Big .,

ferner

feinst. Weizenmehl
10

1 fund 30 fg . ,
fund 2,80 R .
empfiehlt

Albert Jrps .

Tag und Racht, km 25 Via Rechnungsformulare
Georg Sillers

Rittershausen (3906
empfiehlt

Buchdruderet
Telephon 81 Sorumersiel . C. 8 . Mettder & Bbne .

Candestheater
Mittwoch , 15 . Mai , 3,15

bis 6,45 Uhr : Ausw . - Borst .
Nr . 32 . , Der Rosentava¬
lier " .

99

8 bis 10,15 Uhr : , , Maria
Stuart " .

Donnerstag , 16 . Mai ,
7,30 bis gegen 10 Uhr : B 34 .
Gustav III . "

Freitag , 17 . Mai . 7 . 30
bis 10 Uhr : C 34 . , Falstaff ' .

Sonnabend , 18 Mai , 7. 30
bis 10 Uhr : D 35 . , ,Fal
ftaff " .

Pfingstsonntag , 19 . Mai ,
7 . 15 bis 10 . 45 Uhr : , , Der
Rosenkavalier " . Kl . Pr .
0,50 - 3 t .

Pfingstmontag , 20. Mai ,
3 . 30 bis 5 . 45 Uhr : Olly¬
Bolly " . Al . Pr . 0 . 50 - 2 . 50
mt .

7. 15 bis 10 Uhr : 3um
25 . Male ! Eine Frau
von Format " . Al . Breise
0 . 50 - 3 Mt .

Es wird besonders darauf
aufmertiam gemacht , daß
der leyte Zug nach Sever
23 . 29 hr täglich in Olden¬
burg abgeht und in Sande
Anschlub hat , fodaß man um
0,28 hr in Sever eintrifft .



Kauf - WEISS Jever
haus Neue Str.

Strümpfe zu Pfingsten !

Damen - Strümpfe 1. 05
Seidenflor , hellfarb ., Doppels . u . Sochferse

Damen - Strümpfe 2 . 25
Prima Seidenflor , Goble 4 fach . i

Damen - Strümpfe 2. 95
Bemberg - Waschseide , sehr beliebte Qualität

Damen - Strümpfe „Cifenfeft"
eleg . u . dauerhaft , Waschs . m . Flor plattiert

Damen - Strümpfe
Waschseide , vorzügl . Qualität , mod . Farben

3. 25

3 . 50

Geschäfts - Uebergabe
Einem sehr geehrten Publikum von Jever und
Umgegend zur gefl . Kenntnis , daß mit dem

1. Mai d . J . mein Damen - und Herrenfriseur
Geschäft nebst Parfümerien mein Schwieger¬
John Albert Alte wein übernommen hat .

Indem ich für das große Vertrauen und die
Unterstügung , die mir von Seiten meiner Kund¬
schaft in den langen Jahren entgegen gebracht
wurde , vielmals dante , bitte ich , dies auch

meinem Schwiegelobne bewahren zu wollen , der
ftets bemüht ist , die Wünsche seiner Kundschaft
bestens zu erfüllen .

Hochachtend Max Blund , Friseur .

Geschäfts - Uebernahme
Unter Bezugnahme obiger 3eilen sichere ich
meiner Anndschaft peinlichft faubere und preis¬
werte Bedienung zu Meine Geschäftsräume
sind bedeutend vergrößert und ist dadurch eine
prompte Bedienung meiner Stundschaft sicher¬
gestellt . Mit der höflichen Bitte , mein Unter¬
nehmen zu unterstützen . zeichne ich mit

Sochachtung Albert Altemein , Je ver
Wasserpfortstraße 15 .

Damen und Herrenfriseur .

Windjacken von 8 . 00 an

Motorradanzüge von 16 . 00 an
Summimantel von 14 . 00 an

Sportmüßen von 0 . 95 an

in bekannter Güte und Preiswürdigkeit !

Banentamp , Neue Str . 1 .

Frischer Braunschweiger

SPARGEL
1. Sorte 1 . 30 Mark

II . Sorte 1 . 00 Mark

Bestellungen zu Pfingsten erbitte rechtzeitig

Albert Irps , Neue Straße

Fesselungs - und Angeldstier

Lombard Nr . 83578
deckt für 10 RM .

für Kuhhalter von 1 bis 3 Rühen 8 RM .

D. Sinrics , St . Jooster - Groden .
Der Stier ist auch verläuflich .

Heute
erhalten wir noch größere Gen¬

Adungen vorteilhafter
Mäntel

Bruns & Remmers , Sever

Bu Pfingsten

elegante Schuhe
Meine Schaufenster zeigen Ihnen die letzten

Neuheiten in Damen , Herren - u . Kinderschuhen

Entzückende Kinder - Sandaletten

21 24
in rot und beige

2322 25 26
Größe

Preis 4 . 50 4 . 80 5 . 15 5 . 45 5 . 70 5 . 95

Hellbeige Damen - Spangenschuhe
mit Louisabsah . Paar 9 . 75

Braune Dam . - Spangenschuhe , paar 9 . 50

Schwarze Lackschuhe

•

mit halbh . und mit Louisabsat
Paar 15 . 50 12 . 50 9 . 75

Herren - Halbschuhe , braun Borcalf
18 . 50Marke Salamander " , Paar 21 . ¬

Herren - Stiefel , schwarz Borcalf
und Rindbog , paar 15 . 50 13 . 50 10 . 75

3 . S . Bein Inhaber

B
et

er D
ite

rs

Das Haus der guten Qualitäten

Anzüge
in blau und farbig in hübschen Neuheiten . Hauptpreislage
48 . 59 . 68 . - 76 . - 89 . - 98 . -. Zum größten Teil
Selbstanfertigung in eigener Werkstatt . Sie kaufen wie

bekannt am besten und billigsten bei

Heine . Hanenkamp , Neue Str . 1 .
Das führende Spezialhaus für Herren - u . Knabenbekleidung .

Niedersächsischer Sviedevitenfiel
Handwerkerbund,

e . V. ,

Ortsgruppe Jever.
(6194Unser Mitglied ,

Büchsenmachermeister

Am 2 . Pfingstfeiertag

Großes öffentliches

Breistlootfchießen
Johann Duden, und - Boßelnist gestorben und wird am

Donnerstag , dem 16. Mai ,
nachm . 3 Uhr , beerdigt .

Ehre seinem Andenken !
Wir bitten , recht zahlreich

an der Beerdigung teilzu¬
nehmen .

Der Vorstand .

( Alters - und Jugendwerfen )

mit nachfolgendem Ball .

Es laden freundlichst ein

Der Vorstand . J . Gronewold .Das Beste

in Qualität

zu niedrigsten Preisen

ist immer mein Grundsatz !

Ich bringe auch jetzt wieder zum
Pfingstfe st große Posten

moderner Schuhwaren

zu ganz besonders billigen Preisen

zum Verkauf . * Es gibt für Sie

kein besseres Einkaufshaus

wie das Schuhwarenhaus

Seemann
Redenius

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN

Pfingstfahrten
nach

und

Helgoland
Norderney

mit den eleganten Doppelschrauben - Salondampfern
» Grüßgott « und » Vorwärts <<

am 18 . , 19 . , 20 . Mai 1929

20 . Mai18 . Mai 19 . Mai

8 . 15 8. 15 S 8 . 15
11 . 45 f11 . 45

13 . 30
17 . 00

G
rüßgott

G
rüßgott

V
orw

ärts

11 . 45
17 . 00
20 . 30

19 . Mai

7 . 45

20 . Mai

8 . 45
11 . 15
16 . 00
19 . 30

D .
V

orw
ärts

D .
G

rüßgott

12 . 15
16 . 00
19 . 30

D .
G

rüßgott

V
orw

ärts

Hinfahrt

ab Wilhelmshaven ( 1. Hafeneinfahrt )
an Helgoland (Reede )
ab Helgoland ( Reede )*
an Norderney ( Landungsbrücke )

Rückfahrt

ab Norderney ( Landungsbrücke )
an Helgoland (Reede )
ab Helgoland ( Reede ) *
an Wilhelmshaven ( 1. Hafeneinfahrt )

* Einbooten in Helgoland ca . 15 Minuten früher

Fahrpreise :
Wilhelmshaven (1. Hafeneinfahrt ) - Helgoland oder umgekehrt .

Wilhelmshaven ( 1. Hafeneinfahrt ) - Helgoland und zurück .
(nur 1 Tag gültig )

Wilhelmshaven (1. Hafeneinfahrt ) - Helgoland und zurück .
( Wochenendkarte )

9

einschließlich Landungsgebühren

Mk . 7 . ¬
Mk . 8 . ¬D

Mk . 10 . ¬

Wilhelmshaven ( 1. Hafeneinfahrt ) - Norderney (Landungsbr . ) od . umgek . Mk . 15 . ¬

Wilhelmshaven (1. Hafeneinfahrt ) - Norderney (Landungsbrücke ) und
zurück (3 Tage gültig ) Mk . 20 . ¬•

ausschließlich Landungsgebühren in Helgoland

Bewährter Wirtschaftsbetrieb an Bord

Nähere Auskunft und Fahrkarten durch

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN

Abt . Inländisches Verkehrswesen , dessen Vertretungen sowie alle Reisebüros
und Eisenbahnfahrkartenausgaben

In JEVER : Albers & Fink , amtl . Auktionatoren , Elisabethufer 9
Bankhaus der Norder Bank

Handschuhe :
Selle waschbare

Damen-Nappa ,
braune Damen-Nappa ,

Herren-Kappa ,

helle Herren-Tricot
empfiehlt zu billigsten Breisen

Wilh . Struck .

Neben dem bisherigen empfehle
mein fabrikneues

Neuhusen - Billard
Anmeldungen unter 202 .

Richard Deharde ,, , Erb "

Reisebüro Möbellack
J . Berents , Sophienstr . ,

Fernsprecher 533 .

Rostenlose Beratung

1 Bfo . 1 . 45 Mr .

Lichtlack , Fußbodenlack

Schmiede- u. Schlosser¬

Zwangsinnung
Knaben - Anzüge

Hübsche neue Stoffanzüge .
Aparte Neuheiten in Waschanzügen ,
Blusen , Sporthemden .

fürStadt und Amt Jever. Alles in befanter Güte undPreiswürdigkeit bei
Am vergangenen Montag

starb plötzlich unser lieber
Kollege (6193

Johann Duden,
Jever .

Sanenkamp , Neue Str . 1 .
Berkaufsstelle für „ Bleyle " - Anzüge

Bubenkopf -Schneiden
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , nachm . 3 Uhr . in
statt und wollen die Kollegen
recht zahlreich dazu erschei¬
nen . Wir werden ihm ein
ehrendes Andenten bewah¬
ren . Der Borstand .

V . f . B .
Jever .

Generalversammlung
Freitag , 17 . Mai ,

abends 8 . 30 Uhr im „ Erb " .

Der Vorstand .

Krieger¬
verein

Seng¬
warden .

Montag , den 20. Mai d . 3. ,
abends 8 Uhr , (6159

Versammlung
Wegen der wichtigen Tages¬

ordnung ist zahlreiches Er¬
scheinen unbedingt erforder¬
lich . Der Vorstand .

Vers.-Ges. g. Biebsterben
f. d. nördl. Jeverland.

Zur Deckung der Ver¬
luftfälle wird durch die
Deputierten eine erfannte
Umlage in der Zeit vom
16 . bis 25 . Mai erhoben
u . für in Urteilung A pro
100 RM . Versicherungs .
Summe 70 Bfg . , in Abtei¬
lung B pro 100 RM . Ver¬
sicherungssumme 90 Pfg .

Hooksiel , den 15 . Mai 1929 .

S . Evers .

Wanderhemden
Sportstrümpfe
Spazierstöcke

Tennishemden
weiße und farbige

BielefelderOberhemden
| | Doppelfragen

zu 0,85 and 1. 10 RM . empf .

Wilh . Struck .

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Um Irrtum zu vermeiden ,
gebe ich hiermit befannt , daß
die Autovermietung Joban¬
nes Ahlers , Jever , Wasser¬
pfortstraße , Telephon 419 ,

nicht
zu meinem Betrieb gehört .

Joh . Ahlers ,
Autovermietung ,

Jever , am Bahnhof,
Telephon

530 u . 278

Schwarzer Ofenlack . . 1 Pfd . 1. 20 Mil. ſamteiten zu unserer fil¬
auch in fleineren und größeren Gläsern .

Für erwiesene Aufmert¬

bernen Hochzeit

in allen Reise-u. Wander- Asphaltlack , 1 Pfd . 45 Bfg . u . 1. 05 W. danken wir herzlich
Angelegenheiten .

Verkauf von Karten ,
Blänen und Kursbüchern .

Reiselektüre .

Mattlack , 1 Bfd . 1 . 50 Mr .

8 . S . Caffens , Jever .
W. Gerdes u . Frau

Kl . Oftiem .

und Ondulieren
bester fachmännischer Ausführung .

Salon Gustav Hohmann , Sever
Mühlenstraße 7 .

Ia Bedienung .Herren - Salon

Für erwiesene Aufmerksamkeiten anläßlich
unserer Vermählung

danken wir herzlich .

Hinrich Wachtendorf und Frau
Etta geb . Tyedmers .

Stürenbergshof bei Aurich .

Ihre am 10. Mai vollzogene Bermählung

geben bekannt (6196

Heinrich Müller und Frau
Marianne geb . Ortgies .

Gleichzeitig banten wir für die erwiesene Auf¬
mertsamteiten .

Die glückliche Geburt eines kräftigen

Mädchens

zeigen hocherfreut an

Fr . Heeren und Frau

Else geb . Janßen .

Friederikensiel , 14 . Mai 1929 .

Heute morgen 9. 30 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach langem , schwerem mit Geduld ertra¬
genem Leiden nach einem raftlos tätigen Leben
mein lieber Mann , unser lieber treusorgender
Bater , Schwiegervater , Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Bernhard Garrelt Elben
in seinem 46. Lebensjahre .

In tiefem Schmerz :

Frau Frieda Eiben
geb . Jben

nebst Kindern und Angehörigen .

Sohewarf , den 14 . Mai 1929 .

Die Beerdigung findet am Sonnabend ,
dem 18. Mai , naam . 4 Uhr , von der Beichen¬
halle aus auf dem Friedhof in gever statt .

Statt Ansage

An Altersschwäche verschied heute sanft

und rnbig unser lieber , guter Vater und

Großvater , Bruder , Schwager und Onkel ,

der Rentner

Friedrich Chr. Delrichs
im 83 . Lebensjahre .

Die trauernden Angehörigen
Sillenstede , den 14 . Mai 1929 .

Die Beerdigung findet am Sonnabend ,

dem 18. d . Mts . , nachmittags 4 Uhr , auf

dem hiesigen Friedhof statt .
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Mussolini über die Lateran - den, da ja die faschistische Presse, wie erinnerlich, gründen unternahm . Er schlug vor, daß man nur

verträge
"

bereits in der vergangenen Woche mit dem fatholt - von einer beschränkten Zone Besiz ergreife , diese zu

schen „ Corriere Italia " stritt , als das Blatt rte Zu - organisieren versuche und nötigenfalls ausbaue .

stimmung der Leiter der nichtkatholischen Kulte zu Statt dessen okkupierte man das ganze Ruhrgebiet ,

T . - 1 . Rom , 14 . Mat . Die Kammer hatte am den Durchführungsbestimmungen als verdächtig und ohne es verdauen zu können ."

Montag ihren großen Tag , da die Aussprache über gefährlich erklärte und damit zum Ausdruck brachte ,
in seinendie Lateranverträge durch eine mehrstündige Rede daß die Durchführungsbestimmungen

139 . Jahrgang

Bücherschau

Mussolinis abgeschloffen wurde .. In den Diplomaten- Kreisen für zu liberal empfunden würden . Als dann Der spanische Erzlieferungs - Novelle. Reclams Universal -Bibliothek Nr. 6945. Gc=

Der „Marsch nach Berlin "

prozeß
für Krupp endgültig verloren .

logen wohnten der Sizung zahlreiche Vertreter der während der Aussprache über die Rateranverträge
ausländischen Vertretungen bei . Vom Königlichen in der Kammer der Abgeordnete Garibaldi die

Haus war die Herzogin von Aosta anwesend . Katholiken vor Uebertreibungen warnte , konnte
Mussolini erklärte , daß die in der Kammer bei der man bereits durchhören , wie sich die Stimmung des

Aussprache über die Lateranverträge gehaltenen Parlaments jetzt gestaltet habe , nachdem den der T. U. Essen, 14. Mai . Ein seit dem Jahre 1924 in
Reden gesammelt und der Nation zugänglich ge- Versöhnung gewidmeten Feiern die nüchterne Aus- Spanien anhängiger Rechtsstreit der Firma Krupp
macht würden Der italienische Staat sowie der legung und die Durchführungsarbeit gefolgt war . gegen die Orconera Iron Ore Co. Ltd. wegen Er¬Batikan, so erklärte Mussolini, seien zwei rölts Garibaldi erklärte nämlich, daß das Konkordat das füllung eines noch aus der Vorkriegszeit stammenden
getrennte gegenseitig anerkannte souveräne Gebiete. Höchstmaß sein müſſe und zu hoffen sei, daß die langjährigen Erzlieferungsvertrages ist in dieſen
In italienischen Staat sei die Kirche weder souverän Katholiken und die Kirche dieses Höchstmaß nicht Tagen vom Obersten Gerichtshof in Maduid zu Un¬
noch frei , sondern den Geseßen des Staates und den überschritten. Es würden im katholischen Lager hier aunsten der Firma Krupp entschieden worden . In der
Bestimmungen des Konkordates unterworfen . In und da Stimmen laut , die nicht erfreulich seien . Er zweiten Instanz hatte Krupp obgefiegt und die Dr¬
Italien gebe es also einen souveränen Staat und aber glaube die Meinung der Kammermehrheit aus - conera -Gesellschaft war zur Weiterlieferung und zur
die katholische Kirche, die gewisse loyal und frei zudrücken , wenn er feststelle, man würde dafür for- Nachlieferung erheblicher Erzmengen zu den Bedin¬
willig zuerkannte Vorrechte genieße . Außerdem gen , daß den Söhnen das Wiedererlebent des mora - gungen des Vertrags verurteilt worden . Der Oberste
seien die übrigen Kulte frei zugelassen . Bezeichnend lischen Dramas des Risorgimento erspart würde . Gerichtshof in Madrid hat den von der Orconera¬
für die Einstellung Mussolinis war folgende Bemer - So weit Garibaldi . Man kann aus diesen Worten Gesellschaft erhobenen Schiedsgerichtseinwand für
fung . Italien habe das alleinige Vorrecht , die einzige den Stimmungsumschwung heraushören der , für durchgreifend erachtet , den die Firma Krupp als aus¬
europäische Nation zu sein , die den Siz einer unt - die Oeffentlichkeit zunächst kaum merkbar , gewach- geräumt betrachtete , nachdem sie die Vertragsgegnerin
versalen Religion bilde . Diese Religion sei in sen ist . sowie die in der Schiedsgerichtsklausel vorgesehene

amtliche englische Stelle vergeblich zur ErnennungPalästina geboren , aber erst in Rom katholisch ge =

worden . Wenn sie in Palästina geblieben wäre , eines Schiedsrichters aufgefordert hatte . Diese Wei¬
wäre sie wahrscheinlich eine der vielen Sekten ge = gerung war darauf zurückzuführen , daß der in Frage

worden , die erloschen sind , ohne eine Spur von sich kommende Vertrag während des Krieges von den

zu hinterlassen . Eine weitere Feststellung beleuchter englischen Gerichten für null und nichtig erklärt war .

Mussolinis Einstellung zu der Frage , wieweit ein

umfangriches souveränes Gebiet Voraussetzung set,
damit der Papst seine Mission erfüllen könne . Muffo¬
lini erklärte , daß die Geschichte der Kirche in den
ersten Jahrhunderten keine Spur von Weltherrschaft
aufweise . Erst durch die Verhandlungen zwischen
Karl dem Großen und Papst Leo set die Weltherr¬

schaft gegründet worden , die dann zehn Jahrhun¬
derte gedauert habe . Nach einer längeren Sizungs¬
pause behandelte der Ministerpräsident die Entwic¬
lung des Kirchenstaates , seine außenpolitischen Be¬
ziehungen vor allem zu Napoleon und kam schließlich
auf die Versöhnungsverhandlungen zu sprechen .
Unter allgemeinem Beifall stellte Mussolini fest , daß
durch die Lateranverträge kein Stück italienischen
Gebietes an den Vatikan abgetreten worden fet .
Nirgends habe also die italienische Flagge einge¬
zogen werden müssen , wo sie einmal geweht habe .
Der Vatikan besitze heute das , was er früher be¬
reits besessen habe . Einen dramatischen Ton nahm
die Rede Mussolinis an , als er auf die ungeheure
Verantwortung hinwies , die er und Pius XL zu
tragen gehabt hätten .

sk

In den Kreisen der katholischen Aktion und km

Vatikan ist man peinlich überrascht von der entschte¬
denen Betonung der allgemeinen Gewalt des

Staates auch gegenüber der Kirche , vor allem aber
auch durch die Bemerkung , daß die katholische Re¬
ligion erst in Rom katholisch geworden sei und wahr¬
scheinlich wie viele andere Seften erloschen wäre ,

Warum Foch nicht wollte .

N

Der Franzose Raymond Recouly veröffentlicht so¬
eben in seinem Werk De Memorial de Foch " seine
Unterredung mit dem Marschall . Aus dem inter¬
effanten Inhalt greifen wir dochs Ansichten über
einen Marsch nach Berlin , den Clemenceau 1922 vor
hatte , heraus . Damals hatte Foch zu Recouly gesagt :

, ,Wissen Sie , welche Distanz zwischen dem Rhein

und Berlin besteht ? 500 Kilometer , mehr als zwischen
dem Rhein und Paris . Ein Marsch nach der deutschen
Hauptstadt wäre bei dem gegenwärtigen Stande der
deutschen Heeresstärke verhältnismäßig leicht , aber
die Schwierigkeiten begännen bei der Organisation
der rückwärtigen Verbindungen . Dazu wären unsere
unter den Fahnen stehenden Truppen völlig unge¬
nügend ; wir müßten mindestens zwei bis drei Jah¬
resklassen mobilisieren . Haben Sie einen Augenblick
über die Wirkung einer solchen Maßnahme im eignen
Lande nachgedacht , geschweige denn in Europa , in
Amerika , in den neutralen Ländern , wo so viele Leute
uns beobachten und des Imperialismus verdächtigen ?
Und vorausgesetzt , diese militärischen und politischen
Hindernisse könnten überwunden werden , welche greif¬
baren Resultate böte uns eine Besetzung der Reichs¬
Hauptstadt , da voraussichtlich die deutsche Regierung
uns dort nicht erwarten , sondern nach dem Muster
der Russen weiter östlich gehen würde ? Werden wir
die Torheiten Napoleons nachahmen ? Ich betrachte

ein solches Projekt als eines der unvorsichtigsten und

gefährlichsten und weigere mich, ihm meine Zustim¬
mung zu geben !"

Diese Worte genügten . Es war in den Regierungs¬
freisen nie mehr die Rede von einem Marsch nachwenn sie in Palästina geblieben wäre. In faschist¬

schen Kreisen haben die Ausführungen Mussolints , Berlin .
in denen er die Aufgaben des Staates von denen Selbst die Ruhrbesetzung hatte Foch nicht in dem

der Kirche abgrenzte , lebhafte Zustimmung gefun - | Umfange gewollt , wie sie die Regierung aus Prestige¬

Um die Freiheit
Histor . Roman aus Ostfrieslands schwerer Zeit 1813

von Heinrich van Dieken .

12)

( Nachdruck verboten . )

Diese Entscheidung ist ein weiterer Beweis für die

schwere Schädigung , die deutsche Privatfirmen durch
die rücksichtslose englische, gegen das Privatvermögen
gerichtete Politik während des Krieges erlitten haben .

Nach 1800 Jahren wieder ans Tageslicht gebracht .

Der bisher aus dem Wasser des Nemisees bei Rom

hervorragende Teil des vor 1800 Jahren versenkten
Prunkschiffes Caligulas . Hier sieht man die Bord¬

wand des Schiffshinterteils aus der Erde hervorstehen ,
das Innere des Schiffes ist mit Sand und Schlamm
bedeckt . Der Soldat im Hintergrunde steht auf dem

äußersten Ende des bisher sichtbaren Teiles .

O Conrad Ferdinand Meyer : Das Amulett . No¬

velle . Reclams Universal - Bibliothek Nr . 6943 . Ge¬
Heftet 40 , gebunden 80 . Der Schuß von der
Kanzel . Novelle . Reclams Universal - Bibliothek Nr .
6944 . Geh . 40 , geb . 80 3 . Gustav Adolfs Page .

Heftet 40 3 , gebunden 80 3 . - Am 1. Januar 1929

sind die Werke von Conrad Ferdinand Meyer für den

Nachdruck frei geworden . Man mag zur dreißigjähri
gen Schußfrist eingestellt sein , wie man will wer
wird es bedauern , daß man jetzt die Meisternovellen
des großen Schweizers für 40 kaufen kann , daß
man sie bald in den Bücher-Automaten der Bahnhöfe
vorfinden wird , kurz , daß sie jetzt wirklich ins Bolk
bringen können? Es gibt wenig Dichter, an deren
Prosa man das Wesen der künstlerischen Form so
klar erfassen tann wie bei Conrad Ferdinand Meyer .
In der Gliederung des Stoffes , in der Beherrschung
des sprachlichen Ausdrucks und Sazbaues steht er
ganz einzig da . Reclams Universal - Bibliothek
bringt gleich sämtliche Novellen auf einmal , ferner
„Huttens letzte Tage " und die Gedichte in Auswahl .
" Jürg Jenatsch " wird laut Mitteilung des Verlages
demnächst folgen . So hat also nun auch die Jugend
die Möglichkeit , sich die Werte dieses Klaffikers für
wenige Groschen anzuschaffen und sich an ihnen zu be¬
geistern . Alle Reclam -Ausgaben sind übrigens auch
in schmucken bunten Einbänden zu haben . Uns liegen
davon die oben angezeigten Bände vor .

-

المه
Wissen
Sie noch ,

verehrteHausfrau
wie schon Ihre Großmutter und Ihre Mutter mit

Dr . Oetker ' s Backpulver , ,Backin " und nach Oetker¬

Rezepten gebacken haben ? Denken Sie noch an die

Freude , die Sie als Kind hatten , wenn so ein präch¬

tiger Kuchen aus dem Ofen kam , und wie fein und
rein er dann schmeckte ? Schon damals wußten Sie ,

daß Sie stets mit

Dr . Oetker ' s Backpulver

Backin
und den andern Oet¬

ker ' schen Backzuta¬

ten ( Vanillinzucker ,

, ,Gustin " , Backöle

usw . ) backen würden .

Eine Fülle von praktischen Back - Rezepten bieten

" Dr . Oetker -Rezepte " , Ausgabe F ( Preis 15 Pfg . ) und
Dr . Oetker ' s Schulkochbuch " ( Preis 30 Pfg . ) . Za

haben in den Lebensmittelgeschäften oder , wenn ver¬

griffen , gegen Einsendung in Marken von

Dr . August Oetker , Bielefeld .

mit einem Schlage fret ist . Sofort wurde nun ein sich ja schon in vollem Aufstand befinden zum [ vereinigten Rechte ausgeräumt . Zügellosigkeit und
richtiger Schlachtenplan entworfen . Sobald Janßen Schweigen verpflichteten . Das war eine sehr kiheliche wilde Leidenschaft herrschte . So kam es denn , daß
das Heranrücken der Neuharlingerfieler gewahrte . Cache , man durfte bei Fremden nicht mit der Tür die Esenser nicht , wie vorgesehen , weiter nach Wer¬
sollte er sich auf den ersten besten Gaul schwingen ins Haus fallen , vorsichtiges Fragen und Tasten dum marschierten , sondern nach Ochtersum . Betwe
und denn in Karriere zum Dorf reiten , damit dann mußte voraus gehen . Aber Hook hatte die rechten und die anderen jungen Burschen mußten daher noch
der Lehrer , der in der Nähe der Kirche wohnte , die Burschen ausgesucht , unter anderea auch Beiwe , der einmal 24 Stunden auf ihrem feuchten , falten Posten
Glocke ziehen könnte . Kampen sollte sich schon vorher auf den Aeckern von Arian Willms scheinbar eifrig ausharren . Hook und seine Freunde aber fieberten

( Fortsetzung . ) in aller @tille treu : Männer im Strich sammeln die Maulwurf @haufen einzuebnen suchte , dabei aber vor Ungeduld und hatten zu tun , die Leute zu¬

„Börsichtig !" schrie ihm Hook nach , butn steiht und die Duanenabteilung in der Kaserne entwaffnen . scharf den Weg nach Neuharlingerfiel im Auge hatte , sammenzuhalten , de viele schon zweifelten , daß der

Beiwe ! " Ein schallendes Gelächter erhob sich , der Hook wollte dasselbe mit den Küstenbewahrern in der sich oben auf dem Carolinengrodendeich kahl und angekündete Hülfstrupp überhaupt kommen würde .

Lehrer aber spülte mit tiefem Schluck den Mund und den Wachthäusern auf dem Deich versuchen , damit nackt hinzog . Außerdem war der Verkehr ja sehr Nun waren aber am 25 . März nachmittags doch

meinte „ Widerlich !" Und dann sprachen sie wieder der Feind keinen Gebrauch von seinen Schußwaffen gering bei dem unangenehmen Tauwetter ; dazu kam, die Werdumer , ihren leichenblassen Maire an der
von den Erfolgen der Russen , von dem König , der machen förrte . Meents aber sollte morgen früh daß überhaupt nur wenige Personen von einem Kan- Epiße , nach Neuharlingersiel gezogen und hatten die
immer noch zögere , und von Kampen , der so garnicht gleich den Moire , der ja denn wohl von Aurich zurüd ton zum andern gehen konnten , seitdem Napoleon dortigen Einwohner veranlaßt , nach Carolinenstel
fommen wolle . Zweimal schon hatte Beiwe bei Frau sein würde , aufuschen, damit dieser mit einigen hand- die vorgeschriebenen Pässe verlangte . Allerdings zu ziehen . Um 5 Uhr Klang ihr Hurrageschrei vou
Kampen anfragen müssen , aber diese war selbst in festen Leuten des Mairebüro besetze, damit nicht war der Posten nicht angenehm , da auch in der Nacht „Hörn van Diek"*) her nach Janßens Plazz herüber
schwerer Sorge ob seines langen Ausbleibens . End- etwa wichtige Papiere vernichtet würden . Ludwigs gewacht werden mußte , aber alle verrichteten willig und dieser warf sich sogleich aufs Pferd , um dem
lich, abends nach 11 Uhr , konnte Beiwe diese Sorge aber würde wohl eben dem Malermeister Janßen den Dienst . Wenn nun in Carolinensiel diese Maß - Lehrer die Nachricht zu bringen , damit dieser die
ven thr nehmen , Kampen wäre vor wenigen Minuten auf dem Siel sagen , daß er in aller Heimlichkeit , so regel sich auch als unnötig erwies , da die Wege wie Sturmglocke ziehen konnte . Aber vorher schon hatten
im Krug gesund angekommen , doch solle sie sich noch gut es ginge , ein paar Schilder mit dem preußischen ausgestorben dalagen , so zeigte sich doch später , daß Betwes Ohren den Lärm vernommen , und so schnet
gedulden, da er seinen Freunden noch wichtige Mit- Adler male. Alle Männer aber wollten schon am in Esens schon die dortigen Beamten am 22. März dem Jungen nur die Beine tragen wollten, rannte
teilungen machen müsse. Und nun saß Kampen dort nächsten Morgen in aller erdenklichen Vorsicht be- abends unterrichtet waren über den Plan , weil man er nach Meents Krug . Dort vermutete er seinen
im Krug zwischen Janßen und dem Lehrer , ihm ginnen , tapfere Männer für den Plan zu gewinnen . eben dort diese Vorsorge nicht getroffen hatte . Als käppn und mit dem Ruf „Se foomt !" stürzte er ins
Segenüber Hoot , an dessen Stuhl Martha lehnte , und So wurde dort im Krug von Meents zu nächtlicher Hook , nimmermüde und rasilos , nachts um 4 Uhr die Gostzimmer . Hier aber sah er sich zu seiner Ent¬
Ludwigs. Dem Lehrer hing die halblange Pfeife Stunde vom 21. zum 22. März 1813 von freiheits - Posten revidiert hatte und nun durch den schlafenden täuschung nicht Hook, sondern Gehrds gegenüber .
falt im linken Mundwinkel , die Krüge waren vol - liebenden Männern ein Plan entworfen zur Rettung Ort schritt , sah er schon bei Maler Janßen Sicht. Ganz erstaunt schaute dieser auf den aufgeregten
geschenkt, aber das Bter verlor die Blame und wurde der bedrückten Heimat . Und als die Gestalten wie Ludwigs hatte also seinen Auftrag ausgerichtet . Im Jungen .
schal. Man hörte nur die tiefer , erregten Atemzüge dunkle Schemen in der Nacht heimwärts schritten tiefsten Herzen beruhigt schritt Hook durch den Matsch

der Männer und Kampen , Kampen , der erzählte . 116 Meents in tiefem Sinnen das letzte Licht löschte der Friedrichsschleuse zu . Schon wollte er sein Häus¬

Eine große Schar oldenburgischer Bauern sei da lag in ihrem Kämmerlein droben eine Jungfrou chen betreten, da schoß ihm ein Gedanke durch den
heute morgen in Friedeburg eingerückt , habe die auf den Knien und bat den Herrgott um sein „ Ja “ ! Kopf : Die Wachthäuser !" Und noch einmal schritt er

Sturmglocke geläutet , die freiheitsliebenden Männer hinaus in die feuchtkalte Nacht über den neuen Deich

Friedeburgs zusammengerufen , die Duanen verjagt hinweg, an beiden Wachthäusern vorbei bis zu Grone¬
und die Papiere von dem Enregistrement vernichtet . Am nächsten Morgen hatten die Verschworenen wolds Platz. Ueberall tiefster Friede , selbst die dammte Poggenfreeters !" da fuhr er wie ein Stoß¬

Sie hätten erzählt, daß Oldenburg sich erhoben und alle Hände voll zu tun , sicheren Leuten, von denen Posten waren eingezogen. Nein, die Feinde ahnten vogel auf den Knaben los , ergriff hart deffen Arm

fret gemacht hätte. Fünftausend Bauern, verstärkt sie aktives Eingreifen voraussetzen konnten, den richts ! Im Laufschritt ging es dann zurück, der neue und schrie dagegen: „Wat is dat? Well kummt? De
Neestelers ? Wat willt de ? "

durch russische Soldaten , ständen an der Grenze unter Plan mitzuteilen , ihnen die Pläge anzuweisen , an Tag mußte ihn frisch auf seinem Plaze finden .
„ Franzosen haun ! Geiht doch överall les ! Doch

dem Grafen von Bentinck , um den Ostfriesen Beistand denen sie sich am nächsten Nachmittage unauffällig Indes hatten die Friedeburger das ganze Amt

zu leisten. Der Notarius , einige tapfere Männer cinzufinden hatten . Unauffällig, das war die Haupt- bereits von den Fremdlingen gesäubert, auch Witt- lact mi, ic mutt gau nah Hook, de sall doch denn

aus dem Ort und er, Kampen, hätten nun beschlossen sache, denn wenn der Duanenführer vorzeitig Wind mund war frei . Der Maire , der nicht mitmachen geeln Duanenföhrer fangen !" Damit riß Beiwe sich

daß morgen früh die Friedeburger über Mary nach von der Sache bekam und dann alle, auch die in den wollte, war abgesetzt worden, die verhaßte Schärpe los und stürzte aus der Tür . Wie vor den Kopf ge¬

Gzel und Reepsholt marschieren sollten, um auch dort einzelnen Wachthäusern verteilten Truppen im Ort hette man ihm von der Brust gerissen und in den schlagen starrte Gehrds ihm nach.
Was war das ? Ein Aufstand ? Und er wußte

das Barner der Freiheit aufzupflanzen . Die Reeps - zusammenzog , dann war ein Blutvergießen unaus - Straßenkot getreten . Dann war der Zug über Butt¬

holter solten dann nach Leerhafe, diese nach Witt- bleiblich und der Erfolg sehr in Frage gestellt, da ferde, Stedesdorf nach Esens gezogen . Dort waren davon nichts? Und Hook sollte den Führer fangen ?

mund , die Wittmunder nach Burhafe ziehen , und so nur der Feind Schußwaffen besaß , da schon längst Lereits die Beamten am 28. morgens in aller Gile Herrgott , das durfte nicht sein . War Hook denn

cine Moire die andere jedesmal in Bewegung setzen, auch die älteste Jagdflinte emgezogen worden war . nach Aurich geflüchtet , und es hatte nun bereits der übergeschnappt? Was würde geschehen, wenn Napo¬

schließlich souten die Esenser über Stedesdorf , Wer- Jeder Eingeweihte war daher zum Schweigen ver- übel sich der Herrschaft bemächtigt. Seine erste Tat. Icons Scheraen in Uebermacht anrückten? Dann war

dum nach Neuharlingersiel ziehen , die dann wahr - rflichtet. Hook hatte sowohl nach der oldenburgischen wor gewesen , die französische Fahne zu zerreißen Hook rerloren und Marths sein Kind ! ?

scheinlich am 24. abends in Carolinensiel eintreffen Grenze, wie nach Neuharlingersiel und Wittmund das Tabakmagazin zu plündern und die Preise für er mußte den Führer warnen .
(Fortsetzung folgt . )würden . Wir , so schloß der Kaufmann seinen inhalt - zu , Posten aufgestellt , damit diese jeden des Weges ceistige Getränke herabzusetzen . Dann hatte er das

reichen Bericht , haben dann nach Funnir zu mar - daher kommenden , der vielleicht kenntnis hatte von Büro des Enregistrements demoliert , alle Bücher

schieren, so deß der Kreis geschlossen und die Heimat dem Friedeburaer Vorgehen dieses Amt mußte und Stempelpapiere vernichtet , und das Büro der-

, ,Well fummt ? " fragte er ganz ruhig , da er ja

abspielen sollte .
keine Ahnung hatte, was sich heute in Carolinenſiel

Als dann aber Beiwe ganz eifrig schrie : Well ?

De Neesielers! Hurra , nu geiht drupp up de ver¬

* ) Name eines Plaßgebändes .

Nein ,



Durch Deutschland

-

In der Eifel .

Brachen arbeiten - Kroaten . Es ist merkwürdig , [ neuzeitlichsten Rennwagen bergauf , bergab durch | während : Nieder mit der Juden -Republik , nieder
wie wenige sich damals Gedanken darüber machten , scharfe und flache Kurven rasen sehen würden ? Die mit Hindenburg , hoch lebe die Bauern -Revolution !"
daß wir in Deutschland so manchen Bau mit Aus- Straße dient auch gleichzeitig als Probebau für die Er will sich in beiden Fällen dieser Aeußerungen nicht

Im weiten Bogen umfährt der Zug die Stade ländern niedrigerer Kulturstufe ausführten . Man verschiedensten Straßenbaustoffe . Insbesondere hat erinnern und betrunken gewesen sein . Er sei deutsch¬
mit dem ewigen Dom " - Köln . Das Hochhaus am lachte wohl darüber , wenn man hörte , wieviel unehe - sich dabei der Kalkasphalt bewährt . Nicht allzuweit national gefinnt und könne unmöglich Derartiges in
Hansaring kann schon als neues Wahrzeichen der liche Kinder jährlich in den benachbarten Eifeldörfern , davon ein Stück alter Kultur - das Kloster Maria - bezug auf den Reichspräsidenten gesagt haben . - Der
Stadt gelten . in denen Italiener und Kroaten wohnten oder ver - laach am Laacher See ! Wunderbar eingebettet zwi- Staatsanwalt beantragt eine Gesamtstrafe von zweiEs verkörpert mit seiner kantigen

Form die neue Zivilisation im Zeitalter der Technik kehrten , zur Welt kamen , man freute sich über die schen Bergen Itegt es als Stätte der Kunst und Monaten und einer Woche Gefängnis , zumal der An¬
geklagte bereits wegen ähnlichen Vergehens zu einerwährend die schlanken Linien des Doms mit seinen vergeblichen Bemühungen des katholischen Orts - Wissenschaft. Das Mönchswesen ist nicht immer ein- Geldstrafe von 50 M verurteilt worden sei. Das Ur

wunderbar künstlerischen Einzelheiten von wirklicher Pfarrers, ſeinen Schäfchen Woral beizubringen. Gs wandfrei geweſen . Es hat Jahrzehnte und Menschen - teil lautet auf einen Monat Gefängnis . Der Ange¬
vergangener Größe und einer Kultur des Geistes half aber alles nichts. War es ein Segen oder ein alter gegeben, in denen man von einem völligen fitt- klagte habe im ersten Falle dieBeamten beleidigtuns

Unsegen ? Doch - die Eifel hat schon in früheren lichen Verfall sprechen kann .zeugen , die dem nüchternen Verstand des Maschinen¬ Andererseits aber im zweien Falle sich gegen das Gesetz zum Schuße der
menschen der Neuzeit fremd sein müssen . Die weite Jahren so vieles mitgemacht , daß man von einer haben so manche Orden wieder Menschenalter Hin- Republik schwer vergangen . Den beleidigten Orpo¬Ebene zwischen dem Rheintal und den Eifelbergen reinen Rasse ihrer Bewohner sowieso nicht mehr durch Kunst und Wissenschaft gepflegt , wie kaum eine beamten sei das Recht zuerkannt , nach erfolgter
ist fruchtbares Gemüse- und Ackerland . Wie einsame sprechen kann, was ja auch auf soviele andere Gegen- andere Organisation . Das Auf und Ab im Leben Rechtskraft den erkennenden Teil des Urteils inner¬
Burgen ragen riesige Strohschover hier und da aus den im lieben Vaterland ebenfalls zutrifft . Drüben des Menschen , der Völker und auch der Kirche scheint halb zwei Wochen einmal in den „Nachrichten für
den Feldern hervor und zeugen von neuzeitlichem bet Heimbach steht das Trapistenkloster Marienwald . ia naturnotwendig zu sein . Stadt und Land " und in der Landeszeitung " auf

-

Ackerbau mit Maschinenbetrieb , denn diese Schober Die Mönche , die nie mehr ein lautes Wort über thre Von Gerolstein südwärts werden die Felshänge Kosten des Verurteilten bekanntzugeben .

bestehen aus kantigen Preßstrohballen . Allmählich Pippen kommen lassen dürfen , die ewigen Schweiger, immer höher, das Tal der kyll breiter , bis plötzlich Eine Warnung vor Zigeunerinnen . Das Amis¬
wird das Land etwas wellig und schon zeigen sich bewohnen cs . Ringsum ist von ihnen bestes Kultur- die ersten Weinberge die Nähe der Mosel anzeigen, gericht Rüstcingen verurteilte am 9. April die Zi
ricfige Schornsteine und Fabrikanlagen. Wir nähern land aus dem ſteinigen delsboden geschaffen, feuchte und bald tauchen auch die rehenumrankten Mosel- geunerin Grete Hartmann zu einer Gefängnißitrofe
uns dem Braunkohlengebiet . Im Tagebau teuft man Wiesen sind entwässert, trockene Flächen bewässert und berge selbst auf. Kurz vor Trier biegt die Bahn in von insgesamt 3 Monaten wegen Bettelns und Dieb:
die „braunen Diamanten " ab . Ehe man jedoch an die fruchtbar gemacht worden . Dem Wanderer , der an das herrliche Moseltal ein .

Linde .

stahls . Sie hatte in den Jadestädten nach Zigeuner .

Kohlenschicht heran ist, gilt es , gewaltige Erdmassen der Tür des Klosters klopft , wird für wenig Geld Es ist bedauerlich , daß die Eifel so wenig bekannt art beiderlei Verfehlungen gemeinsam begangen . Ez
zu beseitigen. Baggermaschinen der verschiedensten prächtiges Dünnbier und ausgezeichneter Käse mit ist und besucht wird . An landschaftlicher Schönheit stellte sich dann weiter heraus , daß die 5. , die 1892
Art , Hängebahnen und ein Gewirr von Bahngeleisen Brot verabreicht. Klingt es nicht nach einem Roman , übertrifft sie zweifellos Thüringen . Die Unter- in Schwiedenhorst bei Danzig , jetzt Polen , geborenin , um uns über den großen und tiefen Tagebau- wenn man hört , daß ein Abt dieses Klosters - also kunstsn öglichkeiten sind von Jahr zu Jahr besser ge- ist, von Rüstringen aus , wo sie sich monatelang auf¬
schächten sind nötig, um die Kohle erst einmal aus der der eigentliche Liter - einstmals ein lebensfroher worden. Es scheint aber noch an der nötigen Wer- hielt, auch dann und wann über die Jade nach But¬
Erde zu fördern . In den Fabrikanlagen wird sie Rittmeister der Deuter Dragoner war ? Ist es nicht bung zu fehlen.
donn metst zu Briketts verarbeitet , die in langen vielleicht gerade ein gewaltiger Vorteil der katho¬

Eisenbahnzügen in alle Himmelsrichtungen befördert lischen Kirche , daß der , der mit der Welt hiemieden
werden . Die Gegend wird hügeliger , das Land bei Lebzeiten bricht , doch noch die Möglichkeit finden

ürmer . Fachwerkbauten , oft nur mit Lehmwänden , kann , in Frieden und Ruhe weiterzuleben und seinen

schief und krumm , klein die Häuschen , auch wenn sie Mitmenschen vielleicht mehr zu nüßen , als er es bis

zweistöckig sind , winzige Ställe zeigen , daß ihre Be - dahin konnte ?
wohner nicht reich an irdischen Mitteln genannt mer¬

den können . Die Kirchen freilich sind fast überall
recht stattliche Bauten , so will es der katholische
Glaube . Eine größere Stadt ist Euskirchen .
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Das flugzeug Unglück bei Cassel .

Gerichts -Zeitung

Bon Call cus steigt die Bahn stark an . Nur Lang¬

sam kommt selbst der D - 3ug vorwärts . Die Urst

begleitet die Bahnlinie , sie wird immer schmäler , aus
dem Flüßchen wird der Bach , aus dem Bach schließlich

Mechernick , mit seinem Bleiberg , liegt schon ganz nur ein schmales Gerinne . Bis zur Quelle auf der

in den Vorbergen der Eifel , und kurz danach führt kahlen Hochebene steigt die Bahn , dann geht es ins

der erste Tunnel nach Call in das Tal der Urst , das Tal der Kyll hinab . Die Landschaft wird nun

von nun ab der Eisenbahn als Richtweg in die Eifel immer schöner . Bewaldete Felshänge , Ausblicke auf

dient . Von Call führt eine Nebenlinie die Urft ab - Höhen , Einblicke in die Settentäler folgen einander

märts nach Gemünd und Schleiden . Gemünd ist der in abwechselungsreicher Folge , je mehr die Bahnlinie

Ausgangspunkt zur Ursttalsperre . Eine 52 Meter fällt . Bald find wir im Gebiet der alten Vulkane .

hohe Mauer sperrt das wildromantische Ursttal ab Segelförmige Berge steigen auf . Von Basaltlava¬

and begrenzt einen 7 Klm . langen künstlichen See . Kuppen aus kann man noch die Lavaströme verfolgen .

Ein 3 Km . langer Tunnel führt das aufgestaute Wo Seitentäler in das Haupttal münden , liegen

Wasser quer durch den Kermeter , den nördlichsten Ortschaften , deren Häuser meist aus dem Naturgestein

Gebirgsstock der Etfel , in das Tal der Roer bei Heim - gebaut sind und so einen recht massiven Eindruck

bach, wo es in einer wunderbar gelegenen Kraft- machen. Gerolstein, das schmucke Städtchen , mitten Die Unglücksstätte bei Giterhagen, wo das Verkehrsanlage eine elektrische Kraftquelle von 12000 Pferde- im Lavogebiet mit seinen heißen Quellen, die ohne flugzeug für die Strecke London- Tschechoslowakeistärken hervorzaubert . Es war die erste Talsperre weiteres darauf schließen lassen , daß hier eine Ver- abstürzte und sämtliche drei Insassen den Tod fanden.
in Deutschland , die allein für die Herstellung elek - bindung mit der unterirdischen Glut vorhanden ist ,

titescher Kraft dienen sollte . Ihr sind inzwischen viele ist allmählich ein wichtiger Gisenbahnknotenpunkt ge¬

andere in allen Teilen der Mittel - und Hochgebirge worden , nachdem man die Eifel immer mehr durch

Deutschlands gefolgt . Bahnen crschloffen hat . Ste können sich sehen lassen
§ Landesschöffengericht Oldenburg .

Sind Erinnerungen nicht immer schön ? Und so - diese Gebirgsbahnen in den engen Tälern mit den

sehe ich mich dann als jungen Bauführer durch den schroffen , steilen Wänden , Brücken und Tunneln in Beschimpfung der verfassungsmäßig festgesetzten
Zuleitungstunnel wandern . Im Dynamit dunst der mustergültiger Ausführung . Ganz besonders reizvoll republikanischen Staatsform sowie der Reichsfahne .
Sprengungen leuchtet die starke , schwere Karbid - an landschaftlicher Schönheit und wilder Romantic Am 16. März rief der 1894 in Wildeshausen geborene
lampe nur spärlich . Da kommt schon der erste Zug ist die Ahrtalbahn von Gerolstein über Altenahr nach und in Oldenburg wohnhafte , zurzeit stellenlose Kauf¬

mit der kleinen Benzinlokomotive und einem Dugend Remagen am Rhein . Nach dem Rhein zu kommt man mann Friß Dauelsberg , als er aus der Wirtschaft

Wägelchen , mit Felsausbruch beladen , an . Eng an hier schon in das Reich der Weinrebe . Der rote Ahr - ,, Alt Heidelberg " zu Oldenburg die Achternstraße be =

die feuchte Wand geschmiegt , lasse ich ihn vorbei und wein ist ja bekannt . Er hat es in sich, wenn man ihn treten hatte , zwei ihm begegnenden Orpobeamten be¬

bin bald darauf an den Sprengstellen , wo der Tunnel an der richtigen Quelle trinkt . Walporzheimer ist leidigende Worte nach . Der eine der Beamten war in

allmählich prosilmäßig erweitert wird . Halbnackte wohl der beste. Eine andere Bahnlinie führt von Uniform , der andere in Zivil , beide hatten keinen
Dienst . Es sei bemerkt , daß auch der Angeklagte

schnige Kerle bearbeiten mit Picke , Hammer und Gerolste in nach Daun zu den Maren -Bulkantrichtern ,

ItalienerSpaten das gesprengte Gestein . die heute tiefe Seen sind. Es ist ein schaurig -schöner früher der Schupo in Charlottenburg angehört hat .

nur ein Badenfer als Vorarbeiter dabet . Wo das Wick vom Kraterrand hinab in den tiefschwarzen Sec . Er nannte sie , ,Schweinehunde " und „Kommunisten " ,
sowie schwarz - rot - goldene Halunken " und bediente

Gestein unsicher ist , Schmierschichten Rutschungen Schön zu jeder Jahreszeit , auch wenn die Herbst - und

erwarten lassen , wird es durch starke Holzsteifen, in Winterſtürme mit ihren liefliegenden Wolfen über sich ferner einer schmußigen Redensart . Der Ver=
kehrsposten bei der Hirschapotheke forderte ihn zu =

kunstvollem Verband , gestützt . Wie oft knisterte und die table Landschaft brausen ! nächst zur Ruhe auf , und als D. weiter schimpfte ,
Noch unendlich viel mehr kann man von der Eifel wurde er festgenommen .fnackte es durch den schweren Felsdruck an solchen Etwa zwei Wochen später ,

Stellen und mehrfach folgten dann schwere Ginbrüche , erzählen . Neuzeitliche Zivilisation und alte Kultur am 29. März , wandte er sich auf der Auguftstraße an
die auch Menschenorfer forderten . Wie schnell war reichen sich hier überall die Hand . Der 24 Klm . Lange einen Orpobeamten um Feuer zur seine Zigarre . Als
aber alles Ungemach vergessen , als der Tunnel fertig Nürburgring ist die größte und beste Autoprüfstraße der Beamte , der sich auf einer Streife befand , seiner

mit Beton ausgekleidet war . Draußen fahren lange der Welt geworden . Was würden wohl die alten Bitte nicht nachkommen konnte , fing D. an , die Staats¬

Züge mit Bruchsteinen zur Sperrmauer . In den Ritter sagen , wenn sie jetzt um ihre Nürburg die verfassung in den Schmutz zu ziehen . Er rief fort - |

Maiglöckchen
Von Albin Michel .

-

Diese Blume gehört zur Pflanzenfamilie der
Liliaceen und wird in den verschiedenen deutschen

-

jedingen hinüberwechselte , um Sort ihr „ Gewerbe "

auszuführen . So kam sie eines Tages im November
rorigen Jahres in ein Haus in Stollhammerwisch .
Sie erzählte der Hausfrau , ihr Mann habe sie schwer
mißhandelt , sie bitte um ein Butterbrot . Man liek
sie auf einen Augenblick in der Küche allein , weil die
Butter aus dem Keller geholt werden mußte . Die
Zigeunerin verschwand plötzlich und mit ihr eine
Geldbörse mit reichlich 50 RM . Die benachrichtigten
Nachbarn setzten der Diebin nach und ergriffen sie .
Die Angeklagte ist geständig und bittet um eine
milde Strafe , damit sie wieder zu ihren Kindern
fomme . Sie ist phantastisch gefleidet und trägt grobe
Herrenschuhe , die ihr anscheinend viel zu groß und
mit Bindfaden geschnürt sind . Der Staatsanwalt
hält eine Gefängnisstrafe von 6 Monaten für ange .
messen . Das Gericht erkennt eine Gesamtstrafe , ein¬
schließlich der in Rüstringen verhängten , von 7 Mo¬
naten Gefängnis wegen der Diebstähle und 6 Wochen
wegen Bettelns und rechnet die Untersuchungshaft an ,

Eine Unfittlichkeit an einem 11jährigen Mädchen
ließ sich der bisher unbestrafte und in gutem Ruf
stehende 28jährige verheiratete Arbeiter Arthur Ekel
in Osternburg zuschulden kommen. Der geständige
Angeklagte wird zu der gesetzlich niedrigsten Strafe,
6 Monate Gefängnis . verurteilt. Ueber Strasaus¬
schub soll roch entschieden werden .

Pankow bekommt ein Schwimmbad aus Glas .

Das Innere des Baues wird in der Hauptsache aus
Glas hergestellt . Die Baukosten werden sich auf 1,2
Millionen Mark belaufen . Bereits Ende dieses Jah

res soll es fertig sein und Anfang Januar 1930
eröffnet werden .

Ein Durchschnitt durch das Modell . Die Zellen¬
wände sind aus undurchsichtigem Glas .

Zit

in kleinen Städten stammt das Maiglöckchen in den Menschen vermögen der Wintergarten , der Balton | Hauswand in Betracht gezogen werden soll , wesent
Vasen der Wohnungen und an den Kleidern der oder , wo selbst beides nicht einmal möglich ist , dte lich für die Bepflanzung . Auf roter Wand rote oder
Frauen und Mädchen meistens aus den Wäldern . Fenster einen Ersatz zu bieten . Balkon und Fenster rosa Blumen wäre schauderhaft . Im allgemeinen
Dagegen sind die Maiglöckchen , die in den großen gewähren , mit den verschiedensten Blumen besett , gilt der Saz , daß die Farben am besten zusammen¬
Städten verkauft werden , fast alle in Gärtnereien ge- nicht nur dem Inhaber der Wohnung Freude und klingen , die am entferntesten verwandt sind .
zogen . Die ersten Matglöckchenkulturen in Deutsch - Annehmlichkeit . sondern gereichen dem Hause , der Rot gehört Grün ; wollen wir noch eine zweite Blü

Gegenden auch noch Maililie , Maiblume , Maischell land sind vor jetzt etwas über sechs Jahrzehnten Straße , ja selbst der ganzen Stadt zur Zierde . Es tenfarbe hinzubringen , dann am besten Weiß ; zu
chen, Zäupten und Springauf genannt . Wildwach eingerichtet worden . Internehmende Randleute in erfreuen sich auch die die Stadt besuchenden Fremden dunklem Rot auch ein helles Gelb , helles Blau oder
fend wird sie in lichten Raubwäldern gefunden , ste den Vierlanden bet Hamburg waren es , die die bis daran . Darum ist ja der Balfon nicht nur Er - Cila ; zu Blau und Lila past Gelb , zu recht dunklen
blüht jedoch dort nicht so reich wie in Gärten und dahin gepflegte Gemüsekultur aufgaben und sich da- fatz für den gartenlosen Stadtmenschen , sondern Tönen auch helles Rosa ; Weiß am besten zu dunfrem
Treibhäusern . Bei den alten deutschen Volksstäm - für dem Anbau des Matglöckchens widmeten . Zu - auch der , der ein eigenes Stückchen Land besist , will Rot , Blau oder Lila . Will man drei Farben zusam
men war das Maiglöckchen Ostara geweiht , der nächst waren damit keine allzu guten Geschäfte zu an seinem Hause gleichfalls Blumen nicht menbringen , dann etwa Dunkelrot , Hellblau und
Göttin des Frühlings und des wiederkehrenden machen . Dann wurde die Blume beliebt , die Nach - missen . Gelb , oder Dunkelblau , Rosa und Weiß . Unter
Lichtes . Wenn diese Göttin im beginnenden Früh - frage stieg , und so gingen auch andere Randleute in Wo der Balkon fehlt , setzt man zwischen die Fen - Umständen kann eine Farbe allein besonders schön
jahr über die Erde schritt , so wuchsen überall dort den Hamburger Vierlanden dazu über , die Mar - ster Blumentöpfe , je nach Vorliebe Kakteen , Sut - wirken . Ebenso wenig , wie man weiße und hell¬

Maiglöckchen , wo sie ihren Fuß hingefeht hatte . Wer glöckchenkuitur zu betreiben . Auch in anderen Orten , fulenten , Blatt - und Blütenpflanzen ut. a . m. Man farbige Häuser mit Hellen oder weißen Blumen
das erste Matglöckchen fand , galt als ein von Ostara so in Wittenberg , Brandenburg a. d. H. , in Schwedt , wähle die Pflanzen jedoch nach Lage der Fenster , ob schmückt , sondern nur mit solchen von leuchtender
in besonderem Schuh genommener Mensch , dem es Trossen und anderen Städten ging man zur Mat - Sonnen - oder Schattenlage , und neune diese dem Farbe , darf man an einer roten Sandsteinfaffade
im ganzen kommenden Jahre an Glück nicht fehlen glöckchenzucht über . Matglöckchen sind in Deutsch - Fachmann , der gern die passenden Pflanzen abgeben rote Blumen anbringen ; hier werden zarte , beson¬
konnte . Auch noch in anderer Weise war das What- land sogar ein Exportartikel . Allerdings werden wird . ders weiße Blumen am besten wirken . Auch die
glöckchen mit dem Volksglauben der alten Deutschen nicht die Blüten ausgeführt , sondern nur die Keime . Bei Vorhandensein eines Balkons wird man Höhe des Balkons ist auf das Pflanzenmaterial
verbunden . Man bereitete daraus auch ein Mittel Die Aufzucht des Maiglöckchens ist nicht so einfach besser tun , die Pflanzen in eigens hierfür herge - ausschlaggebend , da gewisse Pflanzen im Erdgeschoß
gegen Kopfschmerzen und Salben , die gegen den wie bei den meisten anderen Blumen . Maiglöckchen - richtete Balkonkästen zu pflanzen . Das geschicht in und den ersten Stockwerken besser wirken als an
Schlagfluß wie gegen andere Erkrankungen helfen samen kommt für den Gärtner kaum in Betracht , der Weise , daß man die Kästen , die unten am Boden hohen Standorten und umgekehrt .
sollten . Bei unseren Vorfahren in der Heidenzelt denn es dauert viele Jahre , ein Jahrzehnt und noch Abzuglöcher besitzen, damit ein Versauern der Erve Bepflanzungsvorschriften und Beispiele ,
hatte man noch nicht die schönen Rosen unserer Belt , länger , ehe aus dem Samen anpflanzungsfähige verhindert wird , mit guter Blumenerde füllt . Ste man der Schablonenhoftigkeit vorbeugt , können hier
die schon seit langem als die Blume der Liebe gelten , Reime hervorkommen . Daher werden die Keime , soll nicht beim Straßenhändler , sondern beim Fach - nicht gegeben werden . Zu solchen wird aber jeder
damals war auch das Maiglöckchen die Blume der die man im Sommer einbringt , erst in einen fünft - mann , dessen Erde aus verrottetem Dünger besteht Blumengeschäftsinhaber oder Gärtner nach Einsicht¬
Ricbe , wie sie auch die der Treue war . Merkwürdt - lichen Winterschlaf gebracht , indem man sie in falte und auch sonst unter Anwendung von Komposterde nahme in die Lage des Balkons , sowie nach An¬
gerweise ist die kleine weiße Blume dann in späterer Räume bringt . Zu geeigneter Zeit holt man dann und Kalk usw . besonders hergerichtet ist, gefa tft hörung besonderer Wünsche in der Lage sein . Man
Zeit zum Symbol der Todesankündigung geworden . Die Keime hervor und bringt sie zum Wachsen und werden . Eine Scherbenlage auf dem Boden ist not - spare auch nie mit den Schlingpflanzen und deren
Viele von den weißen Frauen , die in den Schlössern Blühen . So fein das Maiglöckchen duftet , Parfüm wendig , um gleichmäßigen Wasserabzug zu bewirken . deckendem Grün , wenn man unschöne Gitter und
von Fürsten und Adligen erscheinen , wenn der Tod hat man aus ihm noch nicht zu ziehen verstanden . Die Oberfläche der Erde soll einen Abstand von Eisenstäbe , wie sie an alten Balkons noch nielfach

eines Familienangehörigen bevorsteht , sollen einen 3war gibt es Maiglöckchenduft zu kaufen , aber diefer einigen Bentimetern vom oberen Rend haben . Mit anzutreffen sind , verdecken muß .
Strauß von Maiglöckchen in der Hand tragen . Im wird nicht aus dem Maiglöckchen gewonnen , sondern Wurzelballen werden nun die Pflanzen , die vorher flanze nicht zu früh ! So lautet ein Gebot für
Mittelalter gehörte ein Maiglöckchenstrauß auch von einem Duftstoff , den man aus bestimmten noch ordentlich gegossen wurden , in den Kosten ge - den Balkonbesitzer . Wenn auch das Wetter noch so
häufig zu den zinspflichtigen Abgaben , die die hör Bäumen gewinnt , die in den Tropen heinisch sind . setzt . Es wird soviel Erde nachgefüllt , daß sie , Leicht verlockend ist , eine falte Nacht kann alles vernic¬
gen Bauern im Monat Mai der Frau des Grund¬ angedrückt , einen Gießrand von etwa 2 Bentimeter ten . Ganz ungefährlich wird das Wetter erst von
Herrn zu leisten hatten . Tiefe freiläßt . Eine fleine Vorratsdüngung von Mitte Mai an .

, ,Maiglöckchen läuten den Mai ein ," heißt es in Hornmehl ( in den Blumengeschäften erhältlich ) , Zum Schluß seien noch einige der bekanntesten
einem alten Bauernspruch . Der feine Duft der Blume etwa ein Eklöffel auf einen Kasten von 60 3tm . und beliebtesten Pflanzen genannt . Für das Früh¬
paßt auch so recht zum frischen ersten Grün , zu Länge , ist zu empfehlen . jahr : Stiefmütterchen in allen Farben , Vergißmein¬
blauem Himmel und lachendem Sonnenschein . Be¬ Was pflanzen wir ? Das ist nicht allein eine nicht , Goldlack , Bellis : für die Sommermonate :
sonders in den größeren Städten wird der Bedarf Ein eigener Garten oder auch nur ein Bergärt - Frage des Geschmacks und der Vorliebe für bestimmte Pelargonien und Petunien in allen Farben , hän¬
an dieser Frühlingsblume immer größer . Auch aller chen ist für viele Menschen heute schon etwas fat Pflanzen , sondern auch eine der gegebenen Verhält - gende und stehende , Zinnien , Ageratum , Fuchsien ,
Modewechsel , wie er auch bei Blumen öfter zu be- unerreichbares . Das Stadtleben bringt es mit sich , nisse , denn nicht jede Pflanze ist für den Balkon , der Hortensien , Tagetes , Astern , für den Hochsommer¬
obachten ist , konnte der Beliebtheit des Maiglöd - daß die meisten Bewohner von vornherein auf die Wind und Wetter ausgesetzt ist , geeignet . Auch ist bis Herbstflor ; Schlingpflanzen :
chens nichts anhaben . Draußen auf dem Lande und Genüsse eines Gartens verzichten müssen . Solchen die Wahl der Farben , bei der auch die Farbe der Wein , Kresse . Trichterwinde . Robäa . Hovfen u . a

Winke für Balkon - und
Fensterschmuck

Efeu , Wilder
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Sande Anf . 6. 00 10 47 08 31 33 23 37 20 . 00 1626
Sande Abf . 6. 16 6. 31 9. 17 | 12 11 17 12 . 58 13 . 37 44 16 30 17 16 16 29 22 36 03

Ellenserdamm Ant . 39 20 25 13 . 06 52 38 24 24 37 43 10

Ellenjerdamm Abf . 40 21 26 08 15 . 53 39 25 26 40 44 11

Dangastermoor . 48 34 16 16 . 01 47 33 34 48 19"
Varel . Ant . 6. 29 52 9. 30 31 39 20 13 . 50 06 16 . 52 38 39 53 22 . 24 54 0. 24

Gisenbahnfahrplan
gültig ab 15 . Mai 1929

( Ohne Gewähr .)

Jeversches Wochenblatt
Jeverländische Nachrichten

Züge mit W nur Werktags , S nur Gomez umib
Feiertags , alle anderen täglich .

S vor der Uhrzeit hält nur Sonntags .

Nachdrud ( auch auszugsweise ) verboten .

Zuschlagspflichtige Schnell- (D) Züge find durch fetten Druck der Stundenziffern und davorstehende schraffierte Linie , zuschlagspflichtige Eltzüge durch fetten Drud der Stundenziffern gekennzeichnet
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Bremen Hbf .
Bremen -Neustadt
Huchtingen .

Abf .
42 9 32

51 17 . 00 18 . 05 39
Heidkrug 07 12 46
Delmenhorst Ant . 55 14 . 36 15 . 04 13 17 18 . 43 20 . 30 23 . 58 52
Delmenhorst Abf . 13 . 59 14 . 87 44 15 20 18 . 44 20 . 3123 . 59 21 . 56
Schierbrok 42 14 . 07 15 . 53 24 29 22 . 05
Grüppenbühren
Hude Ant .
Hude Abf .
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37

21 9. 22
26 9. 23 10 . 5944
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49 14 16 . 00 31 35 12
56 21 14. 51 07 38 4218 . 5720 . 44 19

Wüsting 37 11 . 10
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Barel . Abf . 6. 30 6. 56 9. 31 33 11. 45 23 13. 51 11 43 44 20 . 56 22 25 22 . 55 Neuenwege " 44 26 17 . 58 |

Jaderberg
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Ofenerdiet .

7. 06 43• a "
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Ant .

W

Neuenwege

Delmenhorst . Ant 51 7. 34
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Oldenburg ° °
09

Wüsting 15 8. 06"
Hude Ant . 26 7. 20 1710 . 18
Hude Abf . 29 7. 21 19 10 . 19 45
Grüppenbühren . 37 27"
Schierbrot 43 33 11 . 59"

41 10 . 32 12 . 06
Delmenhorst . Abf . 6. 55 7. 35 44 10 . 33 08
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Huchting 1109
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Abf . 6. 04 7. 05, 7. 55 10 . 03 11 . 22 14 32 14 . 44 14 . 20 17 . 00 18 . 38 18 . 40 21 . 38 21 . 53 22 58 23 . 42 23 . 11
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15 . 08 14 . 35

11 14 . 36
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38 14 . 50 42
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37 10 11 23 16 Oldenburg Abf . 5. 50 6. 05 6. 308 . 10 11 . 34 15 . 20 15 . 1216 . 45 19 . 2519 . 16 21 . 03 23 . 00
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Barel . Ant . 3440 6. 56 53 vo
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ke

42 28 16 . 59 34 08
11 . 52 38 17 . 19 44 17
12 . 00 46 33 19 . 52 24

08 15 . 54 47 20 . 00 32
17 Q16 . 04 15 . 3817 . 58 w 0919 . 42 21 . 29 S

Sande

Barel . bf . 5 . 42 42 41 6. 57 8. 56 10 . 10
48 48Dangastermoor .

Ellenserdamm . Ant . 5 . 55 55 51
Ellenserdamm . Abf . 6. 026 . 56 52

Ant . 107 . 03 6. 59 7. 10 19

20 09 15 . 39 17 . 05 1419 . 43 21 . 30 22 . 19
9. 02 16 26 15 11 20 25 50

10 23 33 15 . 12 22 18 27 33 57
11 24 34 16 23 19 29 3423 . 58

32 42 25 31 15 . 52

Sande
Sanderbusch

Abf . 7. 189 . 36 13 . 02 16 . 38 17 . 34 20 . 45
23 41"

Ostiem .
Heidmühle .

31 49"
"

Jever .

36 54
7. 4310 . 02 13 . 30

872308 44 40 51
17 54 4821 . 00
22 59 53 05

17 . 09 18 . 01 21 . 13

27 3719 . 5621 . 43 43 0. 06
21 . 4622 . 44 0. 10

51 50 15
59S 23

22 . 02 23 . 04 28
22 . 10 23 . 12 0. 36"

Rüstringen
Mariensiel
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Oftiem .

#
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Sanderbusch .
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. Ant . 7. 25 17. 50,9 . 08 10 . 48 12 . 35 15 . 17 16 . 04 15 . 05 . 18 . 04 . 19 . 21 19 . 57 an 23 . 14 23 . 40

' haven - Jever - ( Carolinenfiel ) - Wittmund - Norden - Emden - Beer .

Wilhelmshaven . ab

W W

S

9. 14 9. 53 12 . 37 14 . 03 15 . 25 16 . 10 17 . 11 20 . 08 21 . 20 22. 25 23 . 44
Leer .
Neermoor

• . ab 4. 52 7. 28 6. 44 8. 21

Beer - Emden - Norden - Wittmund - (Carolinensiel ) - Jever - W' haven .

10 . 40 13 . 07 13 . 34 15 . 44 17 . 25 21 . 08
5. 03 6. 55 32 10 . 50

6. 59 19 958 43 08 29
44 36 20

16 16 13 25
7. 05 25 10 . 04 49 14 34 23 22 19

49
23 . 55

10 30 09 12 . 54 19 15 . 39

Oldersum .
Betfum

· 14 7. 06 43 11 . 00 13 . 55 46 31
22• 10 14 51 11 . 08 14 . 03 17 . 54 39

29 27 24 22 . 35 24 . 00 Emden . " . an 28 17. 51 7. 20 8. 57 14 13 . 30 09 16 . 07 18 . 00 21 . 45
18 36 37 13 . 02 25 16 05 38 34 45 44 0. 10 Emden . . ab 34 8. 02 8. 17 10 . 02 43 13 . 38 23 16 . 23 45 23 . 13
23 41 42 08 30 44 40 20 . 51 51 50 15 Larrelterstraße . 44
31 49 50 17 39 *
36 54 10 55 22 44 16 . 19 16 . 59 17 . 58

Buffenhausen

Carolinenfiel

Jever

Jever ° •
Wiefels °

Tettens
Hohenkirchen
Garms

an

Jeber 0 . ab
Bereinigung .
Afel . 0
Wittmund an•

Wittmund . . ab°
Blersum
Burhafe °
Stedesdorf

. an 7. 43

48 21 . 00 122 . 59 s 23

10. 02 11 . 03 13 . 30 14 . 52 16 . 27 17 . 09 18 . 01 21 . 13 22 . 10

12 26 12
54 Hinte - Harsweg 49 32 18

2805 . 22 . 02 23 . 01
23 . 12 0. 36

Suurhusen 53 37
Loppersum 5. 58"

. ab 7. 55 10 . 13 13 . 39 18 . 06 21 . 20 22 . 15 Abeliz . . an W 6. 05 A

8. 02 20 46 13 W27 s 22 Aurich . . abB 3. 57 5. 29

07 25 51 18 32 27 Abelitz . an 4. 32 6. 04

13 31 13 . 57 24 38 33 Abeliz . . ab 6. 08
20 38 14 04 31 45
27 45 11 38 52
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Marienhafe

13.
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42 29
8. 49 10 . 37

22225

53 34 18 . 55 23.
11 . 59
12 . 05

39 19 . 02 28
43 07 32

10 48 12 36
12. 17 14 . 00 14 . 55 16 . 44 19 . 20 23 . 43

8. 09 9. 57 11. 39 13 . 20 15 . 23 18. 43 21 . 45
8. 46 10 . 36 12 . 16 13 . 56 15 . 59 19,19 22 . 21

8. 53 10 . 50 12 . 22 14 . 01 14 . 58 16 . 45 19 . 30 23 . 46
8. 59 10,56 28

3 08 11 . 05 35
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36 51
44 23 . 58
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Nadörst 31. 19 15 48 20°
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19 . 57 0. 08

7. 02 7. 50 10 . 12 13 . 37 18 . 08 22 . 15 Norden . an 6. 35 8. 88 9. 24 11 . 20 12 . 53 14 . 19 15 . 25 17 . 02 20 . 02 0. 13
W42 Norden . ab 40 9. 59 14 . 24 17 . 50 20 . 13

10 7. 58 20 46 18 . 16 22 . 23 Hage 49 10 . 10 34 18 . 01 24
07 . 15 8. 03 10 . 25 18 . 51 18 . 21 22 . 28 Weiterende 6. 59 19 44 11 34

8. 10 10 . 30 13 . 56 18 . 26 22 . 30
17 35 14 . 03 33
23 41 09 39 42
31 10 . 48 16 18 . 46 49

Esens 41 11 . 01 25 19 . 01 22 . 58

Holtgaft 46 06 30 06

Dornum

Fulfum
Roggenstede

Westerende
Hage
Norden
Norden .

8. 54 14 38 14 S 23 . 11

Dornum
Roggenstede
Fulfum
Holtgast
Esens
Stedesdorf
Burhafe

7. 07 30 14 . 54 22 45
15 37 15 . 01 29 20 . 53
22 45 09 37 21 . 01
29 10 . 53 16 18 . 45 10
36 11 . 09 24 19 . 01 18
44 16 31 * 08 26
51 24 38 16 35

Blersum 7. 56 29 43 22
9. 02 22 46 22 Wittmund . 8. 02 11 . 37 15 . 49 19 . 30

11 31 14 . 55
21 . 50

31 S 23 . 27
19 39 15 . 03 . 39 W
30 11 . 50 14 19 . 50 $ 23 . 46" Wittmund . . ab 5. 05 7. 25 8. 04 11 . 44 15 . 53 19 . 32 21 . 54

. . an 9. 40 12 . 00 15 . 24 20 00 23 . 56 Asel . 5. 10 30 09 49 15 . 58 37 59
. ab 6. 00 8. 12 10 . 10 11 . 44, W 12 15 . 30 16 . 40 19 . 00 20 . 49 22 . 00

Nadörst
Ofteel

07 18 16 35 06
12 23

Engerhafe

Loppersum ·

Emden .

Marienhafe

Abeliz .
Abeliz .
Aurich .

Abeliz .

Suurhusen
Hinte - Harsweg
Barrelterstraße

. an

19 30
26 39

22321 22 40
28 34 47
34 15 . 54 ம்

. an 6. 31 8. 45 10 . 40 12 . 01 12 . 45 16 . 00 1 . /6 . - 15 . /9
.
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. 06
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"P 告 34
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7. 07 8. 55 10 . 44 12 . 26 15 . 10 17 . 20 18 . 02
7. 42 9. 33 11 . 22 13 . 02 15. 51 17 . 58 18 . 40

6. 33 8. 50 10 . 44 12 . 02 12 . 53

Hohenkirchen
19 . 39 22 . 32 23 . 48
20 . 18 23 . 12 0. 23

16 . 03 19 . 34 ' 22 . 33
40 8. 58 53 13 . 07 11 42 40
44 9. 03 10 . 58 16 46
49 08 11 . 03 20 51 48

6. 56 15 11 13 . 25 27 19 . 58 22 . 55

Carolinenfiel . ab
Garms .

Tettens
Bussenhausen
Wiefels
Jeber

Jever
Heidmühle

6. 56 7. 07 8. 55 11 . 15 15 . 10 18 . 55
7. 04 15 9. 03 23 18 19 . 03

12 22 10 30 25 10
19 29 17 37 32 17
24 34 22 42 37 22

an
27 4729 39

7. 377 . 47 9. 35 11 . 55
42 27

15 . 50 19 . 34

. ab 5. 24 (5. 41 ) 6. 41 8. 22 9. 43 12 . 05 13 . 12
*37 50 50 30 9. 53 14

223 14 . 58116 . 11 | 19 . 37 19 . 52 22 . 16
21 15 . 06 20 46 20 . 01 25

7. 04 20 12 . 28 13 . 38

Emden . 0 . ab 37 25 12 . 39 14 . 05
16 . 40 17 . 26 20 . 07 21 . 30 23 . 04
17 . 40 17 . 33 . 20 . 25 21 . 38 23 . 19

Ostiem . 47 5. 58 6. 55 35 19 11 25 30B
Sanderbusch .
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Neermoor .
Leer

48 9. 28 13 47 32 26 Sande .

7. 51 35 40 23 54 40 Sande
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$6. 00an

ab 07 18

43 10 . 04 27 19 33 19 . 56 12

34

8. 01 46 11 . 51 40 18 . 03 51 45
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Wittmund - Aurich - ( Ogenbargen - Bensersiel ) und zurüd .

18 . 2919 . 05 Abf . Wittmund

18 . 13 17 . 56 21 . 01 22 . 01 23 . 55 "
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10 07
17

25 23

47 08 31 33 23 37 20 . 00 16 15 . /5 . - 30 . /9 . S

23 . 32
41
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54

23 . 58
53 33 46 26 46
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20 . 28 0. 09
8. 59 39 52 45 32 52 34 22 . 56 15

6. 31 29 9. 04 44 57 51 38 16 . 59
9. 08 10 . 48 13 . 01 13 . 55 15 . 42 17 . 03

41
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23 . 03 21
23 . 07 0. 24

Aurich - Leer und zurück .

8. 13 11 . 00 Ant . 7. 47 W 15. 10 18 . 58 § Hält nach Bedarf . S

19 06 11 Sltp . 42 15 . 05 53 8. 13 11 . 00 Ab Wittmund
"

• 19 Ant ..
VA

18 . 58

27 15 19 Willen 33 14 . 56 44 9. 35 12 . 28 Ant . Aurich Abf . 17 . 35
19

40 28 57 32 " Ardorf 20 43 30° 00 6. 50 S

§ § §
51 41 19 . 08 42

Wittmundhafen
Middels - Osterloog

0 § § 7. 00
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26 28 16 17 . 58
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39 53 47
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• 4 9 線
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Oldenburg - Leer - Neuschanz und zurück .
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41 11. 41 15 . 32 19 . 18
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Münster

OfBunde
Neuschang . an 8. 5811. 05 14 . 37 17 . 04 18 . 01 22 . 01 1. 16 Oldenburg . an7 . 42 9. 37 11. 1614. 02. 14. 18 18. 2821. 34- 22. 4. 6

Außerdem : D - Züge : Oldba . ab 6. 28. 21. 05. Beer au 7. 18, 21. 55 - Leer ab 6. 05, 17. 48, Oidba . an 6. 55, 18. 36

35 30 13 . 55 21 27" Münster
Hamm .
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Papenburg

Ant . 6. 57 8. 5511 . 58 14 . 5716 . 41

26f . 7. 07 9. 03 |12 . 08 16 . 00
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Die mit W bezeichneten Züge fahren nur an Werktagen , die mit S bezeichneten Züge fahren nur an Sonn - und Festtagen , alle anderen Züge verkehren an Werk , Sonn - und Fefttagen

Varel - Rodenkirchen und zurüd . Wilhelmshaven - Elenserdamm - - Bodhorn - Neuenburg und zurüd .

S W W S M W
W

Barel 2bf . 7 . 00 11 . 45 13 . 55 16 . 12 17 . 45 21 . 00
Hohenberge 04 4914 . 06 16 49 04PO

Rodenkirchen
Rodenkircherwurp

Abf . 5. 48 9. 12 14 . 06 15 . 27 19 . 19
5. 55 19 13

W' baven .
Ellenserdamm26

Abf . 5. 29 9. 53 12 . 37 13 . 35 17 . 00 20 . 08
5610 . 31 13 . 10 14 . 04"20

Diekmannshaus . " 14 11 . 5914 . 45 26 17 . 58 14 Schwei 6. 04 28 10 . 56 22 39 36 Steinhausen 6. 02 37 16 10""
Schweiburg 19 12 . 04 15 . 02 32 18 . 04 19" Schweierzoll 11 35 11 . 23 32 45 43 Bockhorn

02
Schweierzoll 26 1115 . 20 39 11" 25 Schweiburg . 18 4211 . 50 39 51 50 Bockhorn

Ant . 6. 07
Abt . 7 . 20

42 21
45 26

"
Schwei 33"
Modenkircherw . 42

1816 . 00 46 18 32
27 1616 55 27 40

Die mannshausen 23 47 12 . 35"
Hohenberge 5233 9. 57

45 15 . 56 19 . 56
54

Betel 332710 . 54H
20 . 05"

Barel .

Schweinebrück
Neuenburg

Neuenburg
Schweinebrück35 43

5041 Betel
Bockhorn1517 . 4620 . 56
Bockhorn .2018 . 0421 . 02
Steinhausen
Ellenserdamm
W' haven .

Abf . 5. 18 7. 42 13 . 50 14 . 40 , 16 . 5619 . 38
24 47 13 . 56 45 7 02 46"
30 52 14 02 50 07 5220 . 19

"
Ant . 36 7. 58. 14 08 57 1 19 . 5820 . 25°

. . Abf . 43 10 05 14 . 59 020 . 05 21 . 56
5. 50 11"
6. 02 24

15 . 06
16

26
31

1222 . 02
29 /22 . 08"

Ant . 6. 31 10 . 48
Rodenkirchen Ant . 7 . 48 12 . 33 16 . 24 17. 01 18 . 3321 . 46 Ant . 6. 37 10 . 01 12 . 58 14 . 58 16 . 06 20 . 08

Oldenburg - Quatenbrud - Osnabrüd und zurüd .

Oldenburg Abf . 6. 02 8. 0211 . 30 12 . 48 15 . 06 19 . 42 Osnabrüd Abf .
Ahlhorn
Cloppenburg
Effen .
Quakenbrüd .
Bramsche

"
"
"
"D

6. 13 9. 4811 . 1915 . 27 18 . 20 20 . 38 23 . 19
6. 5110 . 2811 . 52 16 06 19 . 00 21 . 00 23 . 56

5. 577 . 4311 . 16 12 . 40 16 . 52 19 . 5121 . 36 0. 40
6. 087 . 56 an 12 . 5217 . 04 20 . 03 21 . 44 an
6. 328 . 25 28 20 . 31 22 . 0213 . 19

13. 41 17 . 4720 . 50

"
"
"1
"

6. 528 . 48

6. 50 8. 49 12 . 14 15. 51 20 . 32 Bramsche
7. 09 9. 10 30 13 36 16 . 10 20 . 56 Quafenbrück

33 9. 31 12 53 13 . 54 3421 . 21 Effen
6. 147 . 50 9. 42 13 . 03 14 . 02 16 . 48 21 . 39 Cloppenburg
7 068 . 44 10 . 30 13 . 49 14 . 37 17 . 34 22 . 28 Ahlhorn

Osnabrüdant . 7. 429. 19 10. 59 14. 23 14. 59 18. 06 23. 03 Oldenburg Ant . 7. 359. 31

Oldenburg - Brate und zurück .

14. 25 18. 3021 . 3322. 48

Delmenhorst ab
Wildeshaus .
Rechta
Lohne
Holdorf
Bramsche
Osnabrück

"
"
"

5. 43 7. 59 12 . 12 15 . 10 20 . 08 23 . 50
6. 34 8. 53 13 . 07 16 . 00 21 . 01 0. 38
7. 21 9. 54 13 . 58 16 . 56 22 . 03
7. 36 10 . 13 14 . 16 17 . 15
8. 01 10 . 41 14 . 48 17 . 45 22 . 54
8. 44 11 . 25 16 . 07 18 . 30 23 . 36

an 9. 19 12 . 00 16 . 43 19 . 05 0. 08

24 Lohne

27 11 09
39 153211 . 00 32 17

Ant . 7 . 3711 . 05 13 . 44 14 . 36 18 . 22 21 . 20 15 . 42 an (20 . 57 /22 . 32

Delmenhorst - Wildeshausen - Vechta - Bramsche und zurüd .

Osnabrück Abf .
Bramsche
Holdorfan

5. 38 9. 48 ' 11 . 1917 . 1521 . 37
6. 18 10 . 34 12 . 20 17 . 5422 . 15
7. 03 11 . 26,13 . 07 18 . 41 22 . 55

35 19 . 1023 . 2035 11. 51
4. 50 7. 56 12 . 10 13 . 56 19 . 3223 . 33

0. 43 5. 37 8. 54 13 . 06 14 . 48 20 . 28 an

1. 32 6. 26 9. 44 13. 52 15. 3421. 17

Vechta
Wildeshaus .
Delmenhorst An .

Varel Neuenburg und zurüd .

W W W W W W S WWW

6. 55 10 . 10 12 . 22 13 . 40 13 . 45 16 . 10 17 . 14 19 . 45 ab Varel . an 6. 378. 25 12 . 13 13 . 16 14 42 15 . 28 17. 38 19 . 20 20 . 50SW

S

Oldenburg Abf . 6. 45 8. 15 11 . 30 15 . 18 19 . 19 22 . 53
Ohmstede " 22 37 25 2623 . 00
Ezborn 27 42#B 30 31 05

Brake
Ovelgönne .
Strückhausen

"
. bf 6. 06 6. 40

14 49
6. 19 6. 55

9. 35 13 . 29 17 . 35 20 . 45 22 57
3743 53 23 . 0543

48 42 4820 . 58
7. 01 16 27 47 15 20 50 "

10 05 21 3113 . 53 19 25
Langendamm ab

54 an Borgstede
32 20
27 15

08 12 38 23 34 16 46

03 07 33 17 28 11 41
""

Jpwege 31 46 34 35 09 Oldenbrot . 7. 09 7. 01 9. 54 4817 . 5421 . 04 | 06 22 32 20 27 19 . 55 ab Borgstede • an 26 1412 . 02 06 32 16 2719 . 10 40
"

Loy . " 3611 . 51 39 40 14 Großenmeer 7. 17 0910 . 02 13 . 56 18 . 04 1223 28 37 33 20 . 00 ""
Großenmeer , , 7 087 . 25 45 12 . 00 48 49 23 Loy an 18 1314 . 05 13 21
Oldenbrof " 1 34 53 0815 . 56 19 . 57 31 Jpmege . 23 18 10¬ 18 26
Strückhaus . 17 7 21 418 . 59 1416 . 0220 03 37 Ezhorn . 27 22 14 r 22 30

Ovelgönne
Brafe

" 1926 479 . 04

Ant . 7 . 337 . 559 . 11 12 . 26 16 . 1420 . 1523 . 49 Oldenburg

Sude - Nordenham - Blegen .

7. 33 8. 25 9. 2711 . 50
7. 56 8. 49 9. 4812 . 13

W8 . 15 9. 0810 01

07 08 42 Ohmstede 32 27 3519 27 15 . /5 . - 15 . /

33 42 38 04 "
18 39 12 . 47 14 . 15 32 43

Rahling
Kranentamp

09 an Bodborn .

аб 21 1011 . 57 13 . 01 12 35

16 06 52 12 . 56 22 07 31
"P

098 . 01 45 12 . 50 1615 . 00 1518 . 5720 26

20 45 13 . 26 20 34 48 21 . 02 ab Bockhorn . an 067 . 58 43 0814 . 57 13 5419 . 58

27 10 . 54 33 27 41 59
"

Ant . 7. 38 10. 33 14. 25 18. 3321 . 4123. 46 3211 . 00
7. 3711 . 05

39 32 46 18 . 05
09
1,5

" ab 6. 00 52Betel
Schweinebrück , 5. 54 47

13 . 44 14 . 36 16 . 51 18 . 10 21 . 20 an Neuenburg . ab 5. 48,7 4211 . 25

e °

Blegen - Nordenham - Hude .

W
Abf . 0. 50 5 35 6. 177 . 10 8. 30 10. 16 12. 13 13. 28 14. 46

37 14 . 02 " 50 07 48 52
31 13 . 56 4517 . 02 42 46

13 . 50 14 . 40 16 . 5618 . 3619 . 38

S
Hude . Abf . 15 . 20
Elsfleth • 15 . 45
Brate . Ant . 32 16 . 04 na

ch
V

ar
el

19 . 15 21 . 00 22 . 35 Blegen
40 22 22 . 59 Einswarden 0. 55 5. 39 22

19 . 59 34 23 . 18 Werftstraße .
Brake Abf . 5. 10 734 23 9. 32 02 36 13 . 40 24 19 . 0220 . 22 36 54
Golzwarden
Sürwürden
Rodenkirchen

16 40 28 37
Friedr . - August - Hütte

:
:

: 1. 01 5. 44
46 30 08 27 23 . 59 Kabelstraße 30 27"

23 46 34 43 52 36 14 33 0. 05 Nordenham
Ant .

Rodenkirchen
Kleinenstel

Abf .
27 50 38 47

W 30 7. 54 39 48
12 4713 56 40 18 37 47 09 Nordenham
1312 . 4814 . 05 43 18 . 3619 . 19 38 21 . 48 22 . 12

" 5. 39 8 028 . 46 9. 55 14 . 13 50 18 . 44 20 . 45 20

22
Ant . 1. 07 5. 50 6. 33 30

Abf . 6. 05 5 . 107 . 31 8. 53

15 35 21 18 33 50
18 38 25 22 37 54
22 42 29 26

47 31
50 10 . 35 34

12 . 46 13 . 47

50 32
16 . 22 17 . 45 19 . 27 21 . 25 23 . 05

27 30 23 . 10
31 54 35

41 14 . 58 35 17 . 58 39 35 23 . 16

15 . 03 40 18 . 03 44
46 06 43 06 19 . 47 41 23 . 22

10
17 Dedesdorf ( Fähre ) "

Kleinensiel . Ant .
Kleinenfiel ( Fähre )
Dedesdorf

Nordenham .
Nordenham
Kabelstraße .
Friedr . -August - Hütte
Werftstraße .

8. 109 . 1510 . 15 14 . 30 17 . 20 21 . 00
Ant . §5. 30./9. Kleinenfiel . Abf .

§ 189 . 23 10 . 23 14 . 38 17 . 28 21 . 08

Ant . 5 . 47 8. 098 . 52 10 . 01 10 . 23 13 . 01 14 . 20 16 . 57 18 . 51 20 . 51 21 . 58
Rodenkirchen Ant .

27 0 . 23

1206
0205

8. 22 9. 25 12 . 20
8. 30 9. 33 12 . 28

08 16 . 15 16 . 57 18 . 10 20 . 00

16 . 20

45

19 . 35 21 15
16 . 28 19 . 43 § 23

V
on

Jav

5 . 177 . 39 9. 01
6. 15 23 46

Rodenkirchen Abf .
Abf . 50 6. 40 11 10 . 08 05 2215 . 35 17 . 04 53 20 . 54 22 04 30 * 27 Sürwürden .

54 44 15 08 25 08 1IP Golzwarden

6. 16 24 50
29 7. 55
358 . 01

12 . 54 13 . 55
08 . 12 . 33 13 . 00 14 . 02
09 37 04

16 17 . 04 18 . 18 20 . 07 21 . 53
23 16 . 25 10 25 13 22 . 00 21 . 46
27 26 13 35 16 04 51

14 42 09 18 41 21 09 21 . 56

20 48 15 24 47 28 15. 22 . 02
5. 59 49 19 10 . 14 11 29 42 1318 . 59 21 . 01 11 37 134" Brake Ant . 6. 26 39 8. 06 24 12 . 53 19 36 28 18 . 52 33 22 . 20 22 . 07
6. 03 52 22 15 33 | 17 Brate

Einswarden
Blegen

Abf . 6. 27 41 29
• . 08

9
22

10 . 26

Abf .
6. 45 8. 35 10 . 30

Abbehausen
Glwürden
Nordenbam

Nordenham
Blegen .

Bleren ( Fähre )
Wesermünde

15 . 40 [17 . 50 21 . 00

29
Toffens 11 09 8. 59 10 . 52 14 12 . 07 14 . 33"

45
53 18 . 10

17 . 57 S06
14

Ruhwarden 18 14 9. 04 11 . 00 19 15 . 57 16 19P
Langwarden 25 20 09 08 25 16 . 03 23 25
Burhave 38 26 16 24 31 08 36 31
Mitteldeich 6. 48 33 23 34 38 15 18 . 46 39
Stollhamm 7. 02 31 48 46 23 19 . 00 47
Moorsee 12 48 38 11 . 58 53 30 10 54

23 53 43 12 . 09 11 . 58 35 20 21 . 59
47 12 . 14 12 . 02 39 25 22 . 03

6. 06 6. 56 26
Ant . 6 . 107 . 008 . 30

Wilhelmshaven - Edwarderhörne - Tossens - Nordenham - Blegen - Wesermünde .

Wilhelmshaven
Eckwarderhörne . Ank .

Eckwarderhörne . Abf .
Edwarden .

S6 . 05 37 . 55 $ 9. 50

WS6 . 55 38 . 45 ] w 11 . 00

311 . 00 $ 13 . 30 W14 . 40 15 . 00 17 . 00 19 15 S20 . 10 22 10
11 . 40 14 . 10

6. 00 7. 01 51 10 . 40 S 06 12 . 00 $ 26

15 20 S3517 . 40 19 . 55 +20 . 50 **22 . 50

19 37 47 21 19 . 04
13 . 23 14 . 41 15. 51 17 . 25 19 . 08 ]

07 16 43 39
21 . 1122 2022 . 47 * 0. 43

Elsfleth
Hude

6. 42 5. 59 9. 49
Ant . 7. 03,6 . 21 10 . 11

B
on

B
ar

el

28
13 48
14 . 12

37 17 . 44 19 . 35 20 . 44
16 51 18 . 04 , 19 . 55 21 . 04
17. 11 18. 27 20 . 18 21 . 27 b . 30 . /9

.

°
11 . 54 14 . 20

15 .
Ju

ni
bi

s
15 .

Se
pt

.

bi
s

15 .
Se

pt
em

be
r

28 7. 57
Ant . 7 . 36 8. 03 9. 53 12 . 22 12 . 08

Ahf . 5. 50 6. 40 8. 11 10 . 08 13 . 05
Anf 6. 10 7. 00 8. 30 10 . 26 13 . 23

gbf . 36 15 ' 7. 15 8. 40 10 . 35 13 . 35
Ant . 6. 35,7 . 35,9 . 00 10 . 55 13 . 55

16 . 45 19 . 33 22 . 09

14 . 22 15 . 35 17 . 04 | 18 . 53 20 . 54 22 04 $ 22 . 30 | §0. 27
14 . 41 15 . 51 17 . 25 19 . 08 21 . 11

§
M

on
ta

gs
un

d
M

itt
w

oc
hs

*
15 . /6 . - 15 . /9

.
†

bi
s

15 . /9
.

* *
S

u
.

M
itt

w
oc

hs
15 .

,6 .
-

15
./9

.

Bleren
Nordenham 1. 07

Wesermünde Abf . § 0. 20 5. 10 6. 40 8. 00 9. 30 11 . 30

Bleyen (Fähre ) Ant . 0. 40 5. 30 7. 00 8. 20 9. 50 11 . 50

Abf . § 0. 50 35 35 7. 10 8. 30 10 . 16 12 . 13
Ant . 7 . 30 8. 50 10 . 35 12 . 345. 50

Nordenham Abf .
Ellwürden
Abbehausen

Bremen - Wesermünde - Cughaven .

22 . 20 22 . 47 0. 43

14 . 50 16 . 35 | 17 . 35 | 19 . 20 21 . 30
15 . 10 16 . 55 17 . 55 19 . 40,21 . 50

23 . 00 $0. 50
23 . 20 1. 10

Bremen - Hamburg - Riel .

Bremen
Rotenburg .

• 0
• ° 09

Buchholz "
Harburg

Abf . 3. 49 4. 10 5. 27 6. 42 8. 06 10 . 06 13 . 05 13 . 16 14 . 04
4. 54 4. 46 I 7. 39 8. 4511 . 04 13 . 40 14 . 16
5. 57 8. 44 9. 25 12 . 07 | 15 . 29
6. 35 5. 43 6. 549 . 17 9. 47 12 . 39 14 . 33 15 . 56

Hamburg Hptbf . Ant . 7. 04 6. 01

17 . 37
19 . 27 20 . 42
20 . 34

15 . 30 - 16 . 24 18 . 25 20 . 07 22 0820 . 30
16 . 28

Kiel Abf .
21 . 30 Neumünster
22 . 45 Wrist

5. 53 6. 23 8. 40
6. 58 6. 52 9. 14
7. 33 7. 13

* 8. 58 13 . 50 14 . 00
10 . 00 14 . 22 15 . 09
10 . 34 14 . 43 15 . 42

18 . 15 17 . 5221 . 10 21 . 35
7. 119 . 35 10 . 07 13 . 04 14 . 50 16 . 21 15 . 37 18 . 34 18 . 10 21 . 35 21 . 52 23 4223 . 55

23 . 30 Elmshorn 8. 08 7. 35 9. 50 11 . 08 15 . 04 16 . 17"
Altona 9. 00 8. 14 10 . 25 11 . 51 15 . 50 16 . 59

Hamburg Hptbf . Abf . 6. 16 8. 44 * 10 . 55
6. 42 9. 09 11 . 25
7. 27 9. 36 12 . 01

Altona
Elmshorn .
Wrist .
Neumünster
Kiel . Ant .

7 . 56 9. 58 12 . 36
8. 31 10 . 24 13 . 18
9 . 1710 . 50 14 . 04

14 30 * 15 . 50 17 . 23 17 . 30 * 19 . 37 : 20 . 01
14 . 56 16 . 18 17 . 4317 . 55 20 . 02 20 . 21
15 . 26 16 . 55 18 . 14 18 . 32 20 . 38 : 20 . 49
15 . 49 17 . 30 18 . 36 18 . 58 21 . 26 21 . 14
16 . 15 18 . 22 19 . 03 19 . 30 22 . 06 21 . 42
16 . 45 19 . 08 19 . 33 20 . 12 22 . 53 22 . 09

0. 00
0. 22
0. 46
1. 04
1. 30
1. 58 •

B
en

uz
un

g
n.

m
it

Fe
rn

fa
hr

= Hamburg Hbf . Ant . 9. 20 8. 29 10 . 39 12 . 10 16 . 05 17 . 18 *

fa
rte

n Harburg
Buchbolz
Rotenburg

7. 50 10 . 12
Hamburg Hbf . Abf 7. 31 9. 46 8. 44 11 . 30 12 . 04 13 . 17 14 . 38 14 . 53 16 . 14 17 . 12 18 . 02 19 . 2421 . 27 :22 . 50 23 . 18 5. 54

11 . 48 12 . 3413 . 36"
10 . 49"P
11 . 49

13 . 1014 . 01
12 . 43 14 . 13 14 . 40

B
en

ug
un

g
n

m
it

Fe
rn

fa
hr

¬
fa

rte
n

17 . 24 19 . 34 22 . 08 22 . 15
18 . 22 - 20 . 10 22 . 4023 . 02
18 . 56 - 20 . 30 23 . 0023 . 31
19 . 31 20 . 53 23 . 21 0. 02
20 . 16 :21 . 31 23 . 59 0. 43
20 . 37 21 . 48 0. 19 1. 02

15 . 17 16 . 3317 . 35 18 . 22 19 . 51 21 . 46 :23 . 08 23 . 36 6. 22
15 . 51 18 . 08 18 . 49 20 . 29 22 . 16 7. 00
16 . 50 19 . 04 19 . 24 21 . 27 22 . 51 0. 36 8. 04

Bremen . Ant . 9 . 1512 . 44 10 . 1813 . 1615 . 10 15 . 2016 . 12 17 . 48 18 . 0119 . 56 20 . 04 22 . 24 23 . 27 0. 42 1. 15 9. 01

Cuxhaven - Wesermünde - Bremen .

Moorsee
Stollhamm
Mitteldeich
Burhave
Langwarden .
Ruhwarden
Toffens
Eckwarden
Eckwarderhörne Ant .

Eckwarderhörne . Abf .
Wilhelmshaven . Ant .

*
15 . /6 . - 15 . /9

bi
s

15 . /9
.

* *
S

u.
M

itt
w

oc
hs

15 . /6 . - 15 . /9
.

§
M

on
ta

gs
un

d
M

itt
w

oc
hs

38 . 16 S 9. 10

Wesermünde - Blegen - Nordenham - Toffens - Edwarderhörne - Wilhelmshaven .

14 . 15 15 . 45 17 . 05 18 . 4520 . 55 22 35
14 . 35 16 . 05 17 . 25 19 . 0521 . 15 22 . 55

14 . 46 16 . 22 17 . 45 19 . 2721 . 25 23 . 05
15 . 06 . 16 . 43 18 . 06 19 . 4721 . 41 23 . 22

[17 . 15 ]10 . 40 13 . 10 13 . 30 21 . 15 S23 . 30
25 17 47 S 16 39 22 24 37
32 21 51 20 49 26
38 25 10 . 55 24 13 . 55 30

8. 51
9. 00 40

15 48

34833 11 . 03 32 14 . 11
10 39 20 45
19 47 36 53

23 9. 54 25 52 45 17 . 59
30 10 . 00 31 13 . 58 14 . 54 18 . 05 bi

s
15 .

G
ep

te
m

be
r 30 41

3645
48 23 . 53

21 . 57 0. 00
22 . 09 08

17 13
24 19

36 05 36 14 . 02 15 . 03 11 20 35 31 23
46 13 44 10 14 18

9. 52 10 . 18 11 . 49 14 . 15 15 . 20 18 . 23
S 43

20 . 4822 . 47
41 0. 30

an

S6 50 310 05 S10 35 11 . 55 14 . 20 15 . 30 | s15 . 45 18 . 30 $ 20 . 00 $ 21 . 00 S22 . 55
+7. 30 10 . 45 11 . 15 ] 12 . 35 | S 55 | 16 . 10 16 . 25,19 . 10 , * 20 . 40 +21 . 40 **23 . 35

Kiel Hamburg - Bremen .

W
Bremen
Burg Lesum

0
"
"
17

Lehe 0 "

12 . 46

Abf . 0. 25 6. 10 7. 55 8. 00 10 . 00 12 . 02 14 . 14 14 . 35 16 . 58 17 . 30 18 . 50 20 . 10 20 . 27 23 . 38
45 30 21 13 12 23 14 . 55 17 . 20 17 . 52 19 . 10 | | 20 . 50

Osterholz -Scharmbed 1. 01 6. 46 8. 40 10 . 25 12 . 38 14 . 35 15 . 10 17 . 37 18 . 09 19 . 29 20 . 32 21 . 09 23 . 59
Weserm .-Bremerhav . 2. 04 8. 00 8. 49 9. 53 11 . 06 13 . 39 15 . 12 16 . 16 18 . 47 19 . 13 20 . 38 21 . 07 22 . 20 0. 35

2. 10 8. 06 8. 55 10 . 00 11 . 12 13 . 45 15 . 18 16 . 22 18 . 53 19 . 19 20 . 44 21 . 13 22 . 26 0. 41

Weserm . - Bremerhav . Abf . 5 . 445 . 58 8. 57

Cuxhaven
Nordholz .

• Abf . 3. 53 4 47 5. 52 8. 00
4. 17 5. 11 6. 14"

Lehe
Weserm . - Bremerh . Ant .

5. 14
5. 20

6. 08 7. 17
8. 24
9. 24

6 . 147 . 24 9. 30

10 . 50
11 . 09

49
11 . 55

12 . 36 17 . 26 19 . 00 21 . 02
13 . 01 17 . 48 19 . 22 21 . 26
14 . 04 18 . 43 20 . 17 22 . 23
14 . 10 18 . 50 20 . 23 22 . 30

S
Lehe Abf .

Lehe
Nordholz .
Cuxhaven

5 . 526 . 06 9. 07 12 . 57"

15 . 20
15 . 27

317 . 18 18 . 55 20 . 59
17 . 27 19 . 04 21 . 17

6. 55 7. 03 10 . 05 13 . 55 16 . 13OP 18 . 30 20 . 05 22 . 12
Ant . 7 . 167 . 26 10 . 28 14. 18 16 . 31 bi

s
5 . /1

0
. 23 . 14 Weserm . - Bremerh . "P

23 . 21
0. 16
0. 39

Osterholz -Scharmbeck
Burg Lesum
Bremen .

340 5. 33
23 50 5. 46

4. 54 6. 50

. Ant .18 . 53,20 . 28 22 . 35

W' haven - Bremen - Hannover - Braunschweig - Magdeburg - Halle - Leipzig u . zurüd .
Wilhelmshaven
Bremen
Bremen
Hannover
Hannover
Braunschweig
Braunschweig
Magdeburg .
Magdeburg .
Halle
Salle
Beipzig

Bremen
Achim .
Langwedel .
Verden

°

Abf 6. 05 9. 05 9. 53 12. 37 13. 27] 17. 00
Ant . 7. 50 10. 48 12. 35 16. 04 15. 05 19. 57
Abf . 8. 05 10. 5913 . 08 17. 23 15 35 20: 10
Ant . 10. 00 12. 46 15. 00 20. 43 17. 28 23 32
Abf . 10. 22 12. 55 15. 35 21. 28 18. 05 2,27
Ant . 11. 26 14. 21 16. 38 22. 29 19. 09 3. 80
Ahf . 11. 41 14. 33 16. 50 22. 41 19. 18 3: 42
Ant . 12. 49 15. 38 18. 10 24. 00 20. 42 4. 45
Abf 13. 32 16. 2018 . 22 4. 22 21. 13 6,00
Ant 15. 30 18. 30 19. 40 6. 29 22. 37 7. 40
Abf 15. 48 18. 3819 . 50 6. 40 22. 43 7. 48
Ant 16. 32 19. 36 20. 25 7. 38 23. 15 845

Leipzig Abf . 647 9. 54 9. 20 12. 09 16. 15 - 22 10
Halle Ant . 7. 18 10 25 10 15 13. 05 16. 46 22. 41
Halle Abf . 7. 24 10. 31 10. 53 13. 40 16. 52 22. 470
Magdeburg Ant . 8. 40 11. 52 13. 00 15. 46 18. 07 0. 06
Magdeburg .. Abf . 9. 18 12. 04 13. 10 16. 05 18. 25 0. 47
Braunschweig Ant . 10. 44 18. 28 15. 34 18 3219 . 40 %2. 06
Braunschweig Abf . 10. 50- 18. 41- 16. 30 18. 50 19. 52 2. 32
Hannover Ant . 11. 50 14. 4217 . 53 20. 27 20. 53 3. 30
Hannover Abf . 12. 12 15. 4918 . 14 21. 07 21. 07 = 3. 38
Bremen Ant 14. 04 19. 20 19. 55 23 . 0423 . 04 5. 22
Bremen Abf 14. 20 21. 25 20. 15 5. 37
Wilhelmshaven . Ant . 16. 02 0. 24 21. 53 7. 20

Bremen - Hannover - Berlin .

Abf . 5 . 55 8. 05 8. 13 8. 55 10 . 59 11 . 55 13 . 08 15 . 35 15 . 4717 . 23 20 . 10 21 . 45 0. 03
6. 26 8. 22 8. 41
6. 46 9. 02
6. 57 8. 40 9. 24
7. 22 8. 55 9. 47

Nienburg " 7. 47 9. 10 10 . 11
8 . 429 . 40 11 . 05

Eystrup

°
Ant . 9 . 23 10 . 00 11 . 45 10 . 23
Abf . 9. 33 - 10 . 22 13 . 08

9. 57 10 . 41 13 . 42
12 . 54

12 . 22
12 . 43

16 . 1617 . 4920 . 3922 . 01
16 . 37 18 . 1120 . 59

11 . 30 12 . 54 13 . 40 16 . 07 16 . 52 18 . 2321 . 1122 . 19 0. 35
13 . 16 17 . 1818 . 47 21 36 22 . 34 |

11 . 56 13 . 40 14 . 09 16 . 36 17 . 4719 . 11 22 . 00 22 . 49 1. 05
12 . 26 15 . 15 14 . 40 17 . 08 18 . 50 20 . 04 22 . 53 23 . 18 1. 36
12 . 46 15 . 57 15 . 00 17 . 28 19 . 3120 . 43 23 . 32 23 . 38 2. 01
12 . 55 16 . 40 15 . 30 18 . 00 23 . 00 120 200 2 . 273 . 194 . 10 6. 00

23 . 21 1. 41 221 2. 46 | | 6. 17
5 20 6. 24

13 . 13 17 . 11 18 . 18• "
17 . 39 14 . 54 20 . 46 20 . 07 2 25 3. 54 4. 40 %"P

an P
Ant .

18 . 32
14 . 56 L20 . 15

15 . 22 an
16 . 29

20 . 36 3 04 4. 29 5. 17
18 . 33 21 . 49

Wunstorf
Hannover
Hannover
Lehrte
Stendal
Rathenow
Berlin 3 .

Wilhelmshaven
Bremen
Bremen

6. 58 P.
4. 23 5. 56 6. 47 P6. 38 6. 538 . 16,11 . 00

Wilhelmshaven - Oldenburg - Bremen - Münster - Cöln .

6. 05 6. 12
7. 50 9. 08

9. 53 9 . 5313 . 27 12 . 37
12 . 35 12 . 35 15 05 16 . 04

17 . 00 20 . 08
19 . 57 23 . 14

Abf . 0 11 4. 30Bremen
Langwedel
Visselhövede ,
Soltau .
Uelzen .
Salzwedel
Stendal
Berlin . °

Berlin 3 .
Rathenow .
Stendal

5. 24
6. 09

95 . 09 7. 07
5. 31 7. 26

9. 45 9. 54 11 . 56 12 . 47 14 . 15 15 . 56 17 . 51 20 . 25 20 . 52 22 . 32
9. 58 10 . 09 12 . 08 13 . 01 14 . 27 16 . 08 18 . 08 20 36 21 . 06 22 . 48

14 . 0915 . 00 17 . 1219 20 21 . 13 22 . 17 23 . 20

6. 44 7. 10
6. 54 7. 37
7. 31 8. 36 | 11 . 11

18 . 50 10 . 3711 . 25
7. 53 9. 10 10 . 49| 11 . 44 12 . 55 14 . 4715 . 2017 . 46 19 . 55 21 . 35 22 . 55 23 . 42

25 27 36 21 . 24 33 23 31

Bremen - Stendal - Berlin und zurück .

7. 5910 . 25 15 . 28 16 . 23 Berlin
11 . 1117 . 15 Stendal
11 . 59 17 . 59 Salzwedel

6. 38 9. 0112 . 28 16 . 34 18 . 30 lelzen

Abf . 23 45 0. 18 4. 22 6. 41 8 . 40 14 . 30 18 . 36

"P
" "

2 . 13 8. 13 9. 49 14 . 24 17 . 36 20 . 12 Soltau ."
2. 59 9. 26 10 . 30 15 . 36 18 . 27 21 . 26 Visselhövede"

" 4 0411 . 29 11 . 2117 . 39 19 . 33 2. 25 Langwedel

1. 38 2. 23 7. 30 11 . 04 10 . 16 17 . 37 . 20 . 15
2. 26 3. 16 8. 50 12. 31 11 . 03 18 . 56 :21 . 01
3. 174 . 1910 . 12 14 . 09 11 . 56 20 . 21 (21 . 50

5 3011 . 28 15 . 24 12 . 47 21 . 54 22 36
5. 5811 . 58 15 . 52 22 . 21
6. 3812 . 34 16 . 33 22 . 55

Ant . 6 . 1014 . 06 . 13 . 00 . 20 . 15 21 . 20 4. 23 Bremen Ant . 5 . 147 . 26 13 . 17 17 . 21 13 . 54 23 . 4723 . 33

B

Berlin - Hannover - Bremen .

WW
Abf . 23 . 18 0. 18

89 0. 45 1. 42
1. 27 2. 20

12 . 08
13 . 17

14 . 22 8. 3216 . 41 8. 50 10 . 15 10 . 22 1315 13 . 49 16 . 20 19 . 56 23 . 13
6. 11 8. 30
7. 23 10 . 01 10 . 29 10 . 24

15 . 00 P

3. 46 4. 28 10 . 55 13 . 50 12 . 13 17 . 54
15 . 29
17 . 08 20 . 36 23 . 34 15

21 . 01 0. 16
21 . 34 0. 49

Lehrte
Hannover . Ant . 4 . 05 4. 46 11 . 22 11 . 57 14 . 14 12 . 30 13 . 43 18 . 20 16 . 1517 . 25 20 . 53 23 . 51 2. 48

12 . 12Abf . 5. 42 6. 05 8. 00 8. 20 15 . 49 13 . 18 14 . 13 19 . 13 18 . 14 21 . 07 0. 23 3. 3

$22 . 47 3. 07
19 . 20 16 . 42 - 15 . 48 22 . 55 19 . 55 23 . 04 3. 28 5 . 22

Cöln - Münster - Bremen - Oldenburg - Wilhelmshaven .

Hannover .
Wunstorf
Nienburg
Eystrup
Verden .
Langwedel
Achim
Bremen

"

6. 04 6. 46 8. 21 9. 11
6. 37 7. 42 8. 53 10 . 08

18. 03 9. 07 10 . 29
7. 07 8. 27 9. 22 10 . 54"

12 . 34 16 . 29 13 . 59 6. 3. 10. 19 . 56
13 . 03 17 . 26 15 . 01 14 . 57 21 . 10
13 . 18 17 . 50 15 . 21 121 . 32
13 . 34

18 . 35
19 . 02

21 . 28 1. 09
21 . 57 2. 04 4 . 26
22 . 12 2. 24

8. 36 11 . 03"
8. 59 11 . 25

18 . 20 15 . 46 15 . 21 22 . 00
18 . 30 15 . 57 22 . 09
18 . 53 16 . 20 22 . 31

19 . 26 22 . 28 2. 44 4. 52

Ant . 7 . 38 9. 24 9. 50 11 . 48 14 . 04

Cöln ( über Elberfeld ) ab
Elberfeld
Münster

6. 19 9. 14
ab. 7. 31 10 . 32
an 10 . 14 13 . 02

10 . 50 |
11 . 39
13 . 36

13 . 47
14 . 41
16 . 48

15 . 51 17 . 16 18 . 14 122 . 13
16 . 50 18 . 01 19 . 16 23 . 04
19. 17 19 . 45 21 . 45 0. 57

Cöln ab : 7. 05 7. 21

ab 6. 53 8. 15 11 . 01 14. 49 16 . 02 18 . 26 | 19 . 13 22 . 11 20 . 42 4. 16
. ab 8. 41 9. 26 12 . 54 16 . 47 17 . 15 20 . 12 20 . 30

Duisburg
Cöln .

ab nach 10 . 13 14 . 21 18 . 24
Essenan

Münster аб

11 . 22 16 . 22

8. 57

20 . 17
18 . 04 nach 21 . 19
19 . 03 Gen 22 . 34 an

0 . 1421 . 44
1. 12 : 22 . 43

. 23 . 56 ]

5. 31

Duisburg
Wanne
Münster .

ab 4. 17• 8. 20 9. 30
10 . 46 13 . 02 13 . 59 | 19 . 55
12 . 12 14 . 43 15 . 02 21 . 06

23 . 38
0. 41

ab 6. 00 9. 21 10 . 55B 13 . 02 16 . 03 15 . 51 21 . 53 1. 31
an. 7. 48 10 . 27 12 . 37 14 : 33 17 . 54 17 . 10 23 . 13 2. 37

6. 19 Münster ab 8. 16 10 . 31 13 . 07
7. 26 Osnabrück ab 9. 43 11 . 20 15 . 08

Elberfeld ab
Cöln (über Elberfeld ) an

11 . 42
12 . 38

11 . 55 14 . 46 12 . 44 16 . 03 18 . 25
14 . 03 17 . 35 14 . 32 18 . 50 20 . 48
14 . 46 18 . 19 15 . 10 19 . 45 21 . 43

3. 43 Bremen . an 12 . 50 13. 01 18 . 02

13 . 43 14 . 49 18 . 04 17 . 19 23 . 35 19 . 46 2. 41 1. 03
14 . 35 15 . 58 19 . 27 18 . 13 0. 43 20 . 32 3. 34 2. 13
16 . 19 18 . 11 22 . 51 20 . 02

6. 02
6. 44

Bremen .
Wilhelmshaven . . an 16 . 50 16 . 02 20 . 06 |

ab 13 . 35 14 . 20 18 . 28 17 . 51 18 . 28
20 . 57 20 . 06 [

20 . 15
21 . 53L

$22 . 06 5. 19 4. 00
5. 37 5. 37
7. 20 7. 20

Osnabrüd • •
Münster .
Münster . 9
Wanne

° • . ab
. an
9 аб 6. 00 9. 20 9 . 3210 . 2013 . 20 13 . 35 15 . 30 16 . 29 18 . 09 20 . 38 0 . 471 . 23

ab 5. 28 6. 28 9. 39 11 . 08 13 . 25 12 . 06 15 . 13 16 . 56 18 . 19 20 . 41 - 19 . 58 23 . 50 2. 49 3. 21

. an 6. 42 7. 42 10 . 54 11 . 51 14 . 41 12 . 43 15 . 56 18 . 10 19 . 08 21 . 56 20 . 38 1. 00 3. 37 4. 08
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